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Rehkitzrettung

Polarlichter über Haslach
In der Nacht zum 20.01.26 kam es in Glonn zu einem seltenen Naturschauspiel, für das man sonst weit reisen muss: die Aurora 
Borealis, besser bekannt als Nord- oder Polarlichter.
Das farbenprächtige Bild stammt von Fabian Wolf aus Haslach. Weitere Hintergrundinformationen von ihm zu diesem Phänomen 
finden Sie auf Seite 16.
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Neue 
Kurse

in der 
Handwerkstatt

»So fängt der Tag gut an!«

Bei Abgabe eines komplett abgestempelten 

Frühstücks-Kärtchens gibt es das 11. Frühstück am 

Buffet (Dienstag bis Freitag, 8:30 Uhr – 11:30 Uhr) gratis! 

Stempel gibt es für jeweils ein Frühstück

von Dienstag bis Freitag, 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr.

»So fängt der Tag gut an!«

Fang den Tag 
gut an!

11 x geniessen, 10 x zahlen:

Mit unserem  
Frühstücks-Buffet 
Di – Fr,
8:30 bis 11:30 Uhr



3

02
26

GMS
Glonner Marktschreiber

VORWORT

GMS
Glonner Marktschreiber

GMS
Glonner Marktschreiber

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Inhaltsverzeichnis

Vorwort						      S. 3
Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben					     S. 4
Hochwasserschutz: Vorstellung des Projektstands		 S. 5
Antrag GfG-Fraktion: Durchführung einer  
Machbarkeitsstudie altes Feuerwehrhaus		  S. 6
Änd. Flächennutzungsplan Sportplatzerweiterung Adling	 S. 7
Antrag KiJuFa / Anfragen				    S. 8
Errichtung eines Kombigebäudes (Turnhalle / Hort)	 S. 9
Infos von der Klimaschutzmanagerin			   S. 10-11
Sternsinger					     S. 12
Für's Wasser jährlich eine heilige Messe		  S. 13
Zum 100. Geburtstag von Maria Sedlmair		  S. 14
Zum Tod von Rudi Gerer				    S. 15
Polarlichter in Glonn / Glonner Tisch			   S. 16
Marienheim sagt Danke				    S. 17
Rehkitzrettung					     S. 18
Glonner Feuerwehr / Glonner Nachtflohmarkt - Spenden	 S. 19
Aktuelles aus der Ökomodellregion			   S. 20
Termine	 / Abfuhrtermine				    S. 24-25
Repair Cafè / Impressum				    S. 26

am 8. März sind Kommunal-
wahlen in Bayern. Bei den 
Kommunalwahlen werden alle 
6 Jahre Gemeinderäte, Bürger-
meister, Kreisräte und Landräte 
gewählt. Hier bestimmen Sie, 
welche Personen die näch-
sten 6 Jahre, die Ihnen beson-
ders nahestehenden Dinge des 
täglichen Lebens bestimmen, 
sofern dies nicht durch überge-
ordnete Gesetze generell gere-
gelt ist. Diese Vertreter haben 
somit einen wichtigen Einfluss 
auf das tägliche Leben am Ort. 
Daher bitte ich Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und Kandidat(inn)en Ihres Ver-
trauens zu unterstützen. 
Detaillierte Informationen zur 
Wahl und Wahlverfahren fin-
den Sie auf der Webseite des 
Bayerischen Staatsministerium 
des Inneren unter https://www.
stmi.bayern.de/suv/wahlen/
gemeindekreis/index.php und 
auch auf vielen anderen Web-
seiten. Informationen zu den 
Zuständigkeiten finden Sie z.B. 
unter https://www.stmi.bayern.
de/kub/komselbstverwaltung/
index.php .
Während in der Presse bzw. den 
Medien oft über die Problematik 

der Kandidatenfindung berichtet 
wurde, haben sich in Glonn 73 
Gemeinderatskandidat(inn)en 
zur Verfügung gestellt. Dies 
zeigt in meinen Augen die Ver-
bundenheit mit Glonn. All diese 
Kanditati(innen) sind bereit 
einen Teil ihrer Freizeit zum 
Wohle der Gemeinde einzuset-
zen. Dies sollten Sie würdigen 
und sich auf die Kommunalwahl 
vorbereiten. Vermutlich werden 
alle 4 Listengruppierungen, 
welche zur Gemeinderatswahl 
antreten, Wahlinformationen 
in Papierform und/oder sozi-
alen Medien verteilen. Bitte 
nehmen Sie sich die Zeit um 
für Sie passende Kandidat(inn)
en auszuwählen. Jedem Kan-
didaten/in können Sie bei der 
Gemeinderatswahl jeweils bis zu 
3 Stimmen, aber insgesamt nicht 
mehr als 20 Stimmen geben.
Die 20 Gemeinderatssitze wer-
den dabei nach Anzahl der 
Stimmen, welche jede „Liste“ 
bekommt, aufgeteilt und an-
schließend innerhalb der Listen 
an die Kandidaten mit den 
meisten Stimmen der jeweiligen 
Liste vergeben. Dadurch soll 
sichergestellt werden, dass die 
Sitze im Verhältnis der Gesamt-

zahl der Stimmen einer Liste, an 
alle Listen/Parteien aufgeteilt 
wird. Man wählt also defacto 
immer zuerst die Liste und 
anschließend die Person. Dies 
hat zur Folge, dass nicht die 
Kandidat(inn)en mit den meisten 
Stimmen im Gemeinderat ver-
treten sein werden. Dafür bildet 
der Gemeinderat die Listen/
Fraktionen entsprechend dem 
Stimmenverhältnis ab. Insbe-
sondere in größeren Gemeinden 
oder Städten trägt dies wohl zur 
Vielfalt im Kommunalgremium 
bei. Bei der Wahl des Kreistags 
ist dies analog, wobei Sie hier 
60 Stimmen (=Anzahl der Sitze 
im Kreistag) haben, wovon wie-
der eine Person mit maximal 3 
Stimmen bedacht werden kann.
Zur Wahl der Landräte und 
Bürgermeister haben Sie je-
weils eine Stimme. Gewählt ist 
derjenige Bewerber, welcher 
mehr als 50% der abgegebenen, 
gültigen Stimmen bekommen 
hat. Ist dies am 8. März nicht 
der Fall, so gibt es 2 Wochen 
später eine Stichwahl zwischen 
den Kandidaten mit den meisten 
Stimmen des ersten Wahlgangs.
Ich persönlich bedanke mich an 
dieser Stelle sehr gerne bei all 

den Glonner Kandidat(inn)en, 
welche sich bereit erklärt haben, 
bei der Kommunalwahl zu kan-
didieren. Neben der Bereitschaft 
Freizeit zu opfern, bedeutet dies 
auch Mut oder Überwindung, 
da aufgrund der festgelegten 
Sitze zwangsweise die meisten 
Kandidat(inn)en nicht ausrei-
chend Stimmen für einen Sitz 
bekommen können. Ich wünsche 
allen Kandidat(inn)en einen 
fairen Umgang miteinander und 
positive Erfahrungen.
Für interessierte Bürger(innen) 
werden wir am Wahltag auf 
der Webseite https://glonn.de 
die Ergebnisse bzw. einen Link 
dazu für Glonn und den Land-
kreis veröffentlichen. 
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
        und 16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   
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Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Bekanntgaben vom 27.01.2026
Notizen aus dem Gemeinderat:

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 16.12.25, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Das nichtöffentliche Pro-

tokoll vom 25.11.25 wurde 
genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Der Mark tgemeindera t 
stimmte zwei Kaufverträgen 
zum Grunderwerb bei der 
Brücke Mattenhofen-Haslach 
zu.  

2.3 Die Arbeiten für die Boden-
beschichtung im Untergeschoß 
für das neue Feuerwehrhaus 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurde zu einer Brut-
tosumme von 19.524,18 € an 
die Firma Pupeter GmbH aus 
Aichach vergeben. Dieses An-
gebot liegt um ca. 18 % unter 
der Preisberechnung für einen 
Bodenbelag. Die weiteren Bieter 
liegen um ca. 17% und 27% 
über dem beauftragten Angebot. 
2.4 Die Arbeiten für die Boden-
beschichtung im Übungsturm 
für das neue Feuerwehrhaus 
mit Rettungsdienst und 5 Woh-
nungen wurde zu einer Brutto-
summe von 21.535,49 € an die 
Firma Besler Bodenbeschich-
tung aus Inchenhofen vergeben. 
Dieses Angebot liegt um ca. 2 
% über der Preisberechnung. 
Die weiteren Bieter liegen um 
ca. 8% und 15% über dem be-
auftragten Angebot. 
2.5 Die Arbeiten für die Bo-
denbeschichtung im Bereich der 
Fahrzeughallen mit Nebenräu-
men für das neue Feuerwehr-
haus mit Rettungsdienst und 
5 Wohnungen wurde zu einer 
Bruttosumme von 91.515,06 
€ an die Firma Besler Boden-
beschichtung aus Inchenhofen 
vergeben Die weiteren Bieter 
liegen um ca. 15% und 25% 
über dem beauftragten Angebot. 
2.6 Am 16.12.2025 ging ein 
Förderbescheid von der Re-

gierung von Oberbayern über 
212.500 € für den Bau der La-
gerhalle der Vereine in Schlacht 
ein. Der Bewilligungszeitraum 
endet am 31.12.26.
2.7 Das Prüfergebnis der Kom-
munalaufsicht zum Vollzug der 
Gemeindeordnung bezüglich des 
Verkaufs der ev. Kirche ging am 
07.01.2026 ein und endet mit 
folgender zusammenfassender 
Feststellung. „Da mit der Be-
handlung und Beratung der An-
gelegenheit in nichtöffentlicher 
Sitzung nicht gegen geltendes 
Recht verstoßen wurde, ist 
aus rechtsaufsichtlicher Sicht 
kein beanstandungswürdiges 
Verhalten des Marktes Glonn 
erkennbar.
2.8 Jedes Jahr wird in Bayern – 
wie im gesamten Bundesgebiet 
– der Mikrozensus durchge-
führt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind 
ein Prozent der Bevölkerung und 
damit in Bayern rund 130 000 
Personen auskunftspflichtig. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Be-
fragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefonin-
terview oder Online-Befragung.  
Ausführliche Informationen zum 
Mikrozensus sind unter htt-
ps://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html und 
ein Erklärvideo unter statistik.
bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mi-
krozensus-de-ut.mp4 verfügbar
2.9 Die Fliesenarbeiten für das 
neue Feuerwehrhaus mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurde zu einer Bruttosumme 
von 75.985,32 € an die Firma 
Hedwig Fliesen aus Kaulsdorf 
vergeben. Dieses Angebot liegt 
um ca. 41,9 % unter der Preis-
berechnung. Der weiteren Bieter 
liegen um ca. 12%, 21%, 22%, 
54%, 61%, 75% und 85% über 
dem beauftragten Angebot. 
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Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Hochwasserschutz: Vorstellung des  
Projektstands mit geplanter Vorgehensweise

Rathaus Glonn am Montag, 09.03.2026 
geschlossen

Das Glonner Rathaus ist am Tag nach der Kommunalwahl, am 
Montag, 09.03.2026, wegen umfangreicher Wahlnach- und 

Abschlussarbeiten ganztägig geschlossen.
Es findet kein Parteiverkehr statt!

Die Tops der GR-Sitzung vom 27.01.2026
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Hochwasserschutz: Vorstellung des Projektstands mit geplanter 

Vorgehensweise
4.	 14. Änderung Flächennutzungsplan Sportplatzerweiterung 

Adling; Antrag aufAufnahme in Geltungsbereich
5.	 Errichtung eines Kombigebäudes (Hort und Turnhalle)
6.	 Antrag GfG-Fraktion: Durchführung einer Machbarkeitsstudie 

zur Umgestaltung des alten Feuerwehrhauses
7.	 Stellungnahme zur Fortschreibung des Regionalplans: Neufas-

sung Windenergie:
8.	 Antrag des KiJuFa: Bezuschussung eines jährlichen Kinder- 

und Jugendfestes
9.	 Ersatzbeschaffung: Drehleiter der Feuerwehr
10.	 Anfragen

Sachverhalt
Herr Unterreitmeier vom beauf-
tragten Planungsbüro aquasoli 
war zu diesem TOP anwesend 
und stellte den aktuellen Pro-
jektstand mit der geplanten wei-
teren Vorgehensweise bzw. den 
weiteren Planungsschritten vor. 
Am 10.07.2025 einigte man sich 
mit allen beteiligten Behörden in 
einem Abstimmungsprozess-Ge-
spräch auf die Vorzugsvariante 
6 (bisher HRB Kupferbach 3) 
mit einem Hochwasserrückhal-
tebecken mit gesteuerter Abgabe 
am Kupferbach ca. 800 Meter 
nördlich von Reisental. 
Am 23.07.2025 fand ein Orts-
termin in Prien und Riedering 
statt, hier wurden bereits um-
gesetzte, ähnliche Projekte 
besichtigt.
Bei der weiterverfolgten Va-
riante HRB Kupferbach 3 mit 
gesteuertem Drosselabfluss 
beträgt das geplante Rück-
haltevolumen ca. 428.000 m³ 
und die Einstaufläche hat eine 
Größe von ca. 130.000 m². Mit 
weiteren Maßnahmen soll eine 
Durchflussmenge durch Glonn 
von 13m³/s erreicht werden, 
dies war Grundlage für die Be-
rechnung des benötigten HRB-
Volumens.
Die Standortprüfung für das 
HRB ergab die Situierung im 
Reisenthal vor dem Waldbeginn 
linksseitig Richtung Reisenthal 
mit einer Dammhöhe von ca. 
8m. Das gesteuerte HRB gibt 
im Einstaufall das Wasser über 
einen Schieber gedrosselt und 
reguliert ab. Dadurch wird deut-
lich weniger Stauraum benötigt.
Das Gesamtkonzept sieht den 
Bau des HRB, einer Flutmulde 
und ergänzende innerörtliche 

Maßnahmen vor. Der benötigte 
Objektschutz für das Anwesen 
in Reisenthal ist eine weitere 
erforderliche Maßnahme. 
Die Projektplanung sollte aus 
heutiger Sicht in 2027 abge-
schlossen werden können. Für 
die Genehmigungsphase werden 
bis zu 1,5 Jahre angesetzt, für 
die Bauzeit ca. 2 Jahre. Die 
vollständige Inbetriebnahme 
wird im Idealfall auf 2029-
2030 geschätzt. Hierfür ist 
auch der rechtzeitige Erwerb 
von geeigneten Tausch- und 
Ausgleichsflächen eine Voraus-
setzung. Sollten Einwände oder 
Hindernisse im Planungsprozess 
auftreten, so verschiebt sich das 
Projekt entsprechend.
Die nächsten Schritte sind die 
Vermessung der Flächen, Ver-
gabe weiterer Planungsaufträge 
für die Fachplanung und Gut-
achten, insbesondere die saP.
Hier werden neben dem Pro-
jektauftrag auch immer wieder 
kleinere Beauftragungen (z.B. 
Bodenuntersuchungen, Ver-
messungen) vergeben werden 
müssen, zu deren Beauftragung 
zweckmäßigerweise der Bür-
germeister ermächtigt werden 
sollte. Zudem soll die natur-
schutzfachliche Begleitung be-
auftragt werden. 
Beschluss: Der Marktgemein-
derat stimmt dem vorgestellten 
Konzept mit Planungsschritten 
zu und ermächtigt die Verwal-
tung, die für die Umsetzung 
notwendigen Beauftragungen 
in der Planungsphase, bis zum 
Wasserrechtsverfahren, zu ver-
geben.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 21 - Nein: 0

DDAAHHOOAAMM

BBEEII  UUNNSS
SSAANN  DDEE
SSCCHHUUAA

wwwwww..sscchhuuhhee--ssppoorrtt--oobbeerrmmaaiirr..ddee
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Antrag GfG-Fraktion: Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie zur Umgestaltung des 

alten Feuerwehrhauses
Sachverhalt: Auf den Antrag der GfG-Fraktion 
https://ris.komuna.net/glonn/app/sitzungen/114556457 / 114556457-
121087805, Gemeinderatssitzungen November 2024 und Fe-
bruar 2025), den Sachverhalt der Dezember Sitzung (https://ris.komuna.
net/glonn/app/sitzungen/114557343/114557343-134089261 )
und der Beschlussfassung zum Antrag der CSU-Fraktion (TOP 5 Er-
richtung eines Kombigebäudes (Hort und Turnhalle) wird verwiesen.

Für den Fall, dass kein Umbau 
des alten Feuerwehrhauses 
in eine Kinderbetreuungsein-
richtung stattfindet, wäre die 
beantragte Durchführung ei-
ner Machbarkeitsstudie zur 
Umgestaltung des alten Feu-
erwehrhauses zu einem Multi-
funktionsgebäude möglich und 
zweckmäßig. 
Sofern die wahrscheinlichen 
zukünftigen Nutzungen der 
Öffentlichkeit dienen, wäre die 
Untersuchung aus Mitteln der 
Städtebauförderung voraussicht-
lich förderfähig. Erfolgt eine 
tatsächliche spätere öffentliche 
Nutzung, so wäre auch der 
Umbau förderfähig. Man kann 
hierbei mit einem Fördersatz 
von ca. 50% rechnen.
Ein finaler Beschluss zum 
ursprünglichen Antrag zur 
„Durchführung einer Machbar-
keitsstudie zur Umgestaltung 
des alten Feuerwehrhauses zu 
einem Multifunktionsgebäude“ 
ist noch ausständig.
Der Fraktionsvorsitzende der 
GfG teilte mit, dass der gestellte 
Antrag weiterhin aufrechter-
halten werden soll. Man solle 
an dem Thema dranbleiben, 
dafür bedarf es der Studie. Es 
wurde angefragt, ob es für den 
Antrag eine Verfallsfrist nach 
der GeschO oder der GO gibt. 
Dies wurde von Bgm. Oswald 
verneint. Für einen Auftrag an 
einen Planer müssten konkrete 
Vorstellungen und Wünsche von 
Bürgern, Gruppen usw. vorab 
eruiert und öffentlich diskutiert 
werden. Die Kosten für die Pla-

nung wurden mit 50.000 € ge-
schätzt. Im Gremium wurde eine 
mögliche Zwischennutzung des 
Gebäudes bis dahin besprochen, 
dies wäre ohne Investitionsauf-
wand in naher Zukunft möglich. 
Der Schulungsraum wird schon 
laufend für anderweitige Zwe-
cke mitgenutzt. 
Das Gremium erachtete eine 
Machbarkeitsstudie für die 
Nachnutzung als notwendig, 
lediglich der richtige Zeitpunkt 
dafür ist strittig. Eventuell er-
geben sich die nächsten Jahre 
neue Ideen und Bedürfnisse für 
eine Nutzung.

ABSTIMMUNG 1
Beschluss: Der Marktgemein-
derat beschließt für die spätere 
Nutzung des aktuellen Feuer-
wehrhauses zeitnah eine Mach-
barkeitsstudie zu beauftragen 
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 3 - Nein: 19

ABSTIMMUNG 2
Beschluss: Der Marktgemein-
derat beschließt für die spätere 
Nutzung des aktuellen Feuer-
wehrhauses eine Machbarkeits-
studie durchzuführen. Aufgrund 
der finanziellen Rahmenbedin-
gungen soll damit erst begonnen 
werden, wenn die Kosten für 
den Neubau Turnhalle/Hort mit 
Verlegung des Sportplatzes nach 
Adling in der Finanzplanung 
ausreichend berücksichtigt wer-
den konnten.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 18 - Nein: 3
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Lösung auf Seite 11

Die Marktschreiberredaktion erreichen Sie unter:
marktschreiber@glonn.de

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

______________________________www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, 

Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk, Glückwunschkarten, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung, 
Kopieren & Scannen in Farbe bis A3

Lotto, Eurojackpot, Lose & u.v.m. von Lotto Bayern
Post/DHL und DHL Express (auch International!), ab April/Mai Western Union!

Unsere regulären Öffnungszeiten
Montag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 4171 2797

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Wieder da, ab April/Mai 2026: 
Western Union - Geldversand

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de
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Änderung Flächennutzungsplan  
Sportplatzerweiterung Adling;  

Antrag auf Aufnahme in Geltungsbereich

Sachverhalt:
Die Infrastruktur der Sportplätze 
in Adling ist für das mittlerweile 
vorhandene Sportangebot nicht 
mehr ausreichend. Es gibt zwei 
Umkleideräume für Mannschaf-
ten und einen für Schiedsrichter. 
Gerade im Sommer finden 
immer wieder Turniere der 
Kindermannschaften statt. In 
so einem Fall kommt es vor, 
dass sich Räume geteilt werden 
müssen bzw. sich Mannschaften 
in anderen Bereichen umziehen 
müssen. Zusätzlich gibt es bis-
lang keinen Wasser- und Kanal-
anschluss für die Sportanlage in 
Adling. Auch die vorhandenen 
Parkplätze kommen immer wie-
der ans Limit, sodass entlang der 
beengten Straße geparkt wird.
Für die vorhandenen Sport-
plätze wurde Ende der 1990er/
Anfang der 2000er Jahre der 
Flächennutzungsplan geändert 
und eine Grünfläche mit Symbol 
„Sportplatz“ dargestellt. Das 
war damals ausreichend, um 
eine Genehmigungsgrundlage 
für den aktuellen Ist-Zustand 
zu schaffen. Allein die Darstel-
lung im Flächennutzungsplan 
ist für eine Erweiterung bzw. 
einen Ausbau der Sportanlage 
zu einem zeitgemäßen Zustand 
nicht ausreichend.
Zusätzlich konnte die Gemeinde 
eine Fläche südlich der vor-
handenen Spielfelder für eine 
Erweiterung der Sportflächen 
erwerben.
Um den Standort der Sportplätze 
zu festigen bzw. eine Erweite-
rungsmöglichkeit zu schaffen, 
ist die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes erforderlich. Der 
Bebauungsplan ist im Regelver-
fahren aufzustellen, zunächst ist 
daher der Flächennutzungsplan 
anzupassen.
Beim Planungsverbands Äu-
ßerer Wirtschaftsraum wurde 
hierfür ein Angebot angefragt. 
Der Aufwand wird für den Be-
bauungsplan auf ca. 14.000 € 
netto zzgl. Nebenkosten und für 

die Flächennutzungsplanände-
rung auf ca. 7.000 € netto zzgl. 
Nebenkosten geschätzt.
Die Abfallbeseitigung ist derzeit 
vom Landkreis teilweise auf die 
Gemeinden delegiert. Voraus-
sichtlich wird die Delegation 
vom Landkreis in den nächsten 
Jahren Zug um Zug zurückge-
nommen werden. Dann wird 
der Landkreis Ebersberg bzw. 
das Kommunalunternehmen 
Avive, wie bei fast allen anderen 
Landkreisen auch, für alle Kom-
ponenten der Abfallentsorgung 
zuständig sein. Hierunter würde 
dann auch der Betrieb des Wert-
stoffhofes fallen. Der Landkreis 
kann möglicherweise nicht jeden 
Wertstoffhof in jeder Gemeinde 
erhalten. Glonn würde sich als 
zentrale Gemeinde im Land-
kreissüden als Wertstoffhof-
standort anbieten. Der aktuelle 
Standort in der Haslacher Straße 
ist jedoch bereits jetzt sehr 
beengt und durch die schmalen 
Straßen im Ortsbereich nicht 
ideal gelegen. Somit stellt sich 
die Frage, ob der Wertstoffhof 
in der Haslacher Straße auf der 
vorhandenen Fläche dauerhaft 
betrieben werden kann.
Es könnte im Zuge der o. g. 
Bauleitplanung geprüft werden, 
ob ein Wertstoffhof-Standort an 
dieser Stelle auf einer unterge-
ordneten Teilfläche ebenfalls 
zugelassen werden kann. Die 
Lage wäre durch die Nähe zur 
Staatsstraße 2079 gut, zusätzlich 
konnte bereits Grund entlang der 
vorhandenen Straße nach Adling 
für eine Straßenverbreiterung 
erworben werden bzw. liegen 
hierfür mündliche Zusagen vor. 
Durch die Nähe zur Hauptstra-
ße (St 2079) wäre damit eine 
gute Anbindung des Standortes 
gegeben und gleichzeitig wäre 
der Standort abseits von Wohn-
bebauung, sodass Lärm- und 
Geruchsimmissionen besser 
handhabbar wären.
Der Verwaltung liegt ein An-
trag auf Aufnahme in einen 

möglichen Geltungsbereich vom 
16.09.2025 vor. Der Antrag 
wurde dem Gemeinderat mit der 
Ladung zugeschickt. Es wird 
beantragt den nordwestlichen 
Bereich der FlNr. 3860 Gmkg. 
Glonn in den Geltungsbereich 
der Bauleitplanung aufzuneh-
men. Dadurch soll die Möglich-
keit zur Errichtung einer Halle 
für Maschinen und Holz (aus der 
eigenen Waldbewirtschaftung) 
geschaffen werden. In Bayern 
gilt bei Bauleitplanung das sog. 
Anbindegebot. Bauleitplanung 
darf daher nur im Anschluss 
an geeignete und vorhandene 
Siedlungsstrukturen erfolgen. 
Die Sportplatzerweiterung im 
Anschluss an die bestehenden 
Sportplätze wird dem Anbinde-
gebot aus Sicht der Verwaltung 
gerecht. Ob eine Fläche für die 
beantragte Halle mitgeplant 
werden kann, wird man erst im 
Laufe des Verfahrens feststellen 
können. Sollte der Gemeinderat 
dem Antrag folgen, sollte mit 
dem Antragsteller ein Kosten-
übernahmevertrag geschlossen 
werden. 

ABSTIMMUNG 1
Beschluss: Der Gemeinderat be-
schließt für die Grundstücke der 
bestehenden Sportplätze sowie 

für die Erweiterungsfläche süd-
lich davon einen Bebauungsplan 
im Regelverfahren aufzustellen. 
Zunächst ist der Flächennut-
zungsplan zu ändern.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 20 - Nein: 0

ABSTIMMUNG 2
Beschluss: Neben der Sport-
platznutzung soll ebenfalls die 
Möglichkeit zur Errichtung 
eines Wertstoffhofes auf einem 
untergeordneten Teil der Fläche 
geschaffen werden.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 0 - Nein: 20

ABSTIMMUNG 3
Beschluss: In dem Geltungsbe-
reich soll die beantragte Fläche 
der FlNr. 3860 Gmkg. Glonn 
berücksichtigt werden. Mit dem 
Antragsteller ist ein Kostenüber-
nahmevertrag zu schließen.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 20 - Nein: 0

ABSTIMMUNG 4
Beschluss: Die Verwaltung 
wird beauftragt einen entspre-
chenden Aufstellungsbeschluss 
für die Flächennutzungs-
planänderung vorzuberei-
ten. Abstimmungsergebnis:  
Ja: 20 - Nein: 0
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Antrag des KiJuFa: Bezuschussung eines 
jährlichen Kinder- und Jugendfestes

Notizen aus dem Gemeinderat: Anfragen

Wie viele Beton-Fundamente für ein 
Windrad entsprechen dem Beton für 
einen Kühlturm eines Atomkraft-
werks?
Ihre Antwort:
•	 3
•	 15
•	 50

Umweltwissen für Gscheidhaferl (3)

Sachverhalt:
Der KiJuFa hat 2024 und 2025 
jeweils ein Kinder- und Jugend-
fest organisiert. Dabei haben 
viele Glonner Vereine und In-
stitutionen, angefangen bei ASV 
und WSV, über die Glonner 
Feuerwehr, das BRK mit Was-
serwacht, der KiJuFa, die Ju-
gendpflege mit dem Jugendtreff, 
der Pfarrkindergarten bis hin zur 
Ebersberger Verkehrswacht und 
das THW ein vielfältiges Pro-
gramm für die ca. 400 Kinder 
und Jugendlichen der Gemeinde 
auf die Beine gestellt.   Zur Er-
höhung der Planungssicherheit 

wird ein jährlicher Zuschuss 
von bis zu 1.500.- € für 2026 
und die Folgejahre beantragt. 
Im Jahr 2024 hat die Gemeinde 
das Defizit von ca. 1000.- € 
ausgeglichen und 2025 konnten 
ausreichend andere Sponsoren 
gefunden werden.

Beschluss: Der Marktgemein-
derat beschließt das Kinder- und 
Jugendfest mit bis zu 1500.- € 
aus dem im Haushalt enthal-
tenem Jahresbudget für Jugend-
arbeit zu bezuschussen.

Abstimmungsergebnis:  
Ja: 21 - Nein: 0

1. GRin Kintzel:
Die elektronischen Zeigefinger 
in Haslach und in der Mün-
chener Straße funktionieren 
nicht richtig.
Bgm. Oswald:
Die Tafeln werden über Solar-
module betrieben, diese laden 
im Winter nicht so gut. 
GR Haubelt:
Die Tafel in der Filzenstraße 
zeigt auch nicht regelmäßig an.
GR Raig:
Meiner Meinung nach sind die 
Solarmodule nicht optimal aus-
gerichtet.
Bgm. Oswald
Die drei genannten Zeigefinger 
werden von unserem Bauamt 
überprüft.

2. GRin Kintzel:
Ist im Jahr 2026 wieder eine 
Ramadama-Aktion geplant?
Bgm. Oswald:
Das Vereinskartell, nicht die 
Gemeinde, ist Veranstalter 
dieser Aktion. Soweit ich weiß, 
findet das Räumen alle drei 
Jahre statt.

3. GR Reiser:
Wir befinden uns mitten im 
Wahlkampf für die Kommu-
nalwahl. Ich beobachte, dass 
von Parteien nicht genehmigte 
Freiflächenplakate neben der 

Straße platziert worden sind. 
Das ist gefährlich und kann haf-
tungsrechtliche Konsequenzen 
bei Unfällen haben.
Bgm. Oswald:
Für solche großflächigen Plakat-
ständer bedarf es außerorts einer 
verkehrs- und baurechtlichen 
Genehmigung. 

4. GR Bertolan:
Wir haben das Projekt Sport-
hallenbau mit Hort auf den 
Weg gebracht. Ich habe die gut 
gemachte Informationsveran-
staltung des ASV und WSV für 
den geplanten Sporthallenbau 
in der WSV-Sportwelt besucht. 
Leider musste ich den Heimweg 
im Stockfinsteren und auf der 
Straße antreten. Gibt es hier 
Neues in Sachen Grunderwerb 
für einen Geh- und Radweg?
Bgm. Oswald:
Die Eigentümer haben 1000 m² 
zur Miete angeboten, dies ist für 
uns keine Option. Des Weiteren 
wurden 600 m² zum Kauf ange-
boten, wir benötigen jedoch ca. 
1.000 m² für einen Geh- und 
Radweg, der zwar nicht die 
Vorschriften einhält, aber gut 
nutzbar wäre. Ich habe bei den 
Eigentümern nachgefragt, ob 
nicht doch die Möglichkeit zum 
Erwerb von 1000 m² besteht und 
warte auf eine Antwort.
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Errichtung eines Kombigebäudes  
(Hort und Turnhalle)

Sachverhalt:
Auf den Antrag der CSU Fraktion (https://ris.komuna.net/glonn/
app/sitzungen/114556457/114556457-121722815 ) wurde die 
Machbarkeit eines Kombigebäudes Turnhalle und Hort im süd-
lichen Bereich des Sportplatzes untersucht und in der Sitzung vom 
16.12.2025 vorgestellt (https://ris.komuna.net/glonn/app/sitzung
en/114557343/114557343-134091066 ).

Im Nachgang zur Dezember 
Sitzung haben sich die Ge-
meinderätinnen und Gemein-
deräte am 14.01.26 zu einem 
Workshop mit der Kämmerei 
getroffen. Um mit der geplanten 
Kinderbetreuung im Jahr 2029 
in Betrieb gehen zu können, 
ist es notwendig die Planungs-
leistungen zügig zu vergeben, 
da die hierfür notwendigen 
europaweiten Vergabeverfah-
ren einiges an Zeit und Arbeit 
in Anspruch nehmen. Neben 
der Vergabe der einzelnen Pla-
nungs- und Bauleistungen (Ein-
zelvergaben nach Losen) wäre 
es generell auch denkbar, eine 
GU-Vergabe (Generalunterneh-
merschaft) auszuschreiben. Bei 
der Vergabe eines kompletten 
Bauauftrags ist ein einziges 
Unternehmen, das dann für 
die gesamte Koordination und 
Ausführung (oft durch Sub-
unternehmer) verantwortlich. 
Hierfür werden Leistungen wie 
Planung und Bau gebündelt. 
Das vereinfacht die Vertragsfüh-
rung aber erfordert vollständige 
Ausschreibungsunterlagen mit 
detaillierten Beschreibungen zu 
einer sehr frühen Phase.

Vorteile und Herausforde-
rungen (insbesondere im öf-
fentlichen Bereich)
Vorteile: Vereinfachte Orga-
nisation, ein Ansprechpartner, 
Risikominimierung für den 
Auftraggeber (durch GU). 
Herausforderungen: In der 
öffentlichen Vergabe (VOB) 
ist die Gesamtvergabe an einen 

GU nur bei triftigen technischen 
oder wirtschaftlichen Gründen 
erlaubt und muss begründet 
werden, um Verfahrensfehler 
zu vermeiden. 
Alternativen: Generalüberneh-
mer (GÜ) übernimmt Planung 
und Bau, erbringt aber selbst 
keine Leistungen, sondern be-
auftragt Subunternehmer. To-
talunternehmer (TU) übernimmt 
Planung und Bau selbst (oder 
durch Subunternehmer), oft mit 
kompletter Verantwortung für 
alle Leistungen aus einer Hand.
Die Gebäudeplanung wurde 
anhand eines 3-D-Modells vor-
gestellt und ein möglicher Zeit-
plan besprochen. Das Projekt 
wird im Gremium sehr positiv 
beurteilt, eine Vergabe an einen 
Generalunternehmer o.ä. wurde 
eher kritisch gesehen. Frau 
Ehlers wurde ein Dank ausge-
sprochen, sie hatte durch ihren 
Vortrag in einer MGR-Sitzung 
im Jahr 2025 das Sporthallen-
Thema wieder in den Fokus 
gerückt.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt das Projekt weiter zu 
verfolgen und beauftragt die 
Verwaltung mit den hierfür 
notwendigen Schritten bis zur 
Vergabe einzelner Leistungen 
und der detaillierteren Klärung 
aktuell zugänglicher Zuschüsse. 
Sofern keine losweise Vergabe 
erfolgen soll, ist das gewünschte 
Vergabeverfahren im Gemein-
derat vorab zu behandeln. 
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 21 - Nein: 0

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Senioren zum 
Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhaltsamer Nachmittag ist 
gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!            Kath. Pfarrgemeinde
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Wer ist eigentlich verantwortlich 
für Klimaschutz?

„Warum soll ich weniger 
Auto fahren, während China 
neue Kohlekraftwerke baut?“, 
„Wenn die Reichen jede Woche 
mit dem Privatjet verreisen, will 
ich auch öfter in den Urlaub 
fliegen.“, „Die Regierung soll 
mir nicht vorschreiben, welche 
Heizung ich haben darf!“. Wer 
über den Klimawandel spricht, 
hört oft solche Sätze. Denn die 
Verantwortung für Klimaschutz 
wird gerne bei anderen gesucht. 
Doch die Klimaerwärmung 
ist ein globales Problem, das 
nur gemeinsam gelöst werden 
kann: nahezu jede Nation, Per-
son, Unternehmen und sonstige 
Akteursgruppen können etwas 
tun, um dem Klima weniger zu 
schaden. Aus unterschiedlichen 
Gründen kommt manchen Län-
dern mehr Verantwortung zu 
als anderen: weil sie momentan 
die nötigen Mittel dazu haben, 
etwas gegen den Klimawandel 
zu unternehmen, weil sie in der 
Vergangenheit am meisten zur 
Klimaerwärmung beigetragen 
haben, oder weil sie heutzuta-
ge die meisten Treibhausgase 
emittieren. Auch innerhalb 
eines Landes lastet die Ver-
antwortung auf verschiedenen 
Schultern. Politik und Verwal-
tung müssen auf allen Ebenen 
Rahmenbedingungen festlegen, 
die Klimaschutz ermöglichen, 

und können durch Anreize oder 
Beschränkungen die wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen 
Entwicklungen ein Stück weit 
lenken. Sie können auch Vor-
bild sein oder mit Beratung 
und Information unterstützen. 
Privatpersonen und Unterneh-
men haben ebenso einen Anteil. 
Sie können mit ihren täglichen 
Entscheidungen einen gesamt-
gesellschaftlichen Prozess hin 
zu mehr Nachhaltigkeit ins 
Rollen bringen, sei es durch 
Konsumentscheidungen oder 
bei der Entwicklung eines neu-
en Produkts. Denn bei allen 
Vergleichen und abgegebener 
Verantwortung, muss man sich 
bewusst sein: in China gibt es 
auch immer mehr Windkraft-
werke, jede einzelne Flugreise 
verursacht sehr viele Treibhaus-
gase und das in Verruf geratene 
„Heizungsgesetz“ ist ein wich-
tiges Instrument für langfristig 
sichere und nachhaltige Wär-
meversorgung in Deutschland 
(mehr dazu im nächsten Markt-
schreiber). Die Verantwortung 
für die Klimakrise liegt definitiv 
nicht ausschließlich bei den 
Konsument*innen, wie manche 
Stimmen tönen. Aber ganz aus 
der Affäre ziehen können wir 
alle uns auch nicht. Nur gemein-
sam lässt sich eine lebenswerte 
Zukunft gestalten. Melanie Siedle

Wärmepumpen im Bestand 
– online-Fragestunde

Ihre Fragen kostenfrei und 
produktneutral beantwortet von 
C.A.R.M.E.N. e.V. Der Ein-
bau einer Wärmepumpe im 
Gebäudebestand wirft viele 
Fragen auf. Ist mein Haus dafür 
geeignet? Welche Vorarbeiten 
sind nötig? Welche Wärmepum-
pe passt zu meinem Gebäude? 
Wie effizient ist der Betrieb und 
welche Fördermöglichkeiten 
gibt es? In einer kostenlosen 
online-Fragestunde am 25.02.26 
von 17 bis 18 Uhr geben zwei 
Expertinnen hierzu Auskunft. 

Kennen Sie sich schon etwas 
aus und haben nur eine konkrete 
Detailfrage? Oder möchten Sie 
erfahren, welche Überlegungen 
andere Eigentümer*innen beim 
Umstieg auf eine Wärmepumpe 
beschäftigen? Die Mitarbeite-
rinnen von C.A.R.M.E.N. e.V. 
beantworten all Ihre Fragen zu 
diesem Thema.
Die Anmeldung finden Sie on-
line unter www.carmen-ev.de/
events/waermepumpen-im-be-
stand-eine-online-fragestunde/.
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Jetzt für den Bürgerenergiepreis  
Oberbayern 2026 bewerben

Insgesamt 12.000 Euro Preis-
geld für die Preisträger
Bereits zum neunten Mal rufen 
die Bayernwerk Netz GmbH und 
die Regierung von Oberbayern 
zur Teilnahme am Bürgerener-
giepreis auf. „Wir suchen Men-
schen, die sich mit Engagement 
um Klima und Umwelt küm-
mern.“, so Markus Leczycki 
von den Bayernwerken. „Prä-
miert werden beeindruckender 
Einsatz und Ideenreichtum so-
wie Projekte, die Ansporn für 
alle auf dem Weg in eine nach-
haltige Zukunft sind.“
Bewerben können sich Privatper-
sonen, Vereine, Institutionen, 
Schulen und Kindergärten. Die 
Bandbreite an möglichen Enga-

gements ist groß, beispielsweise 
Maßnahmen rund um Energie, 
Umweltprojekte oder Aktionen 
zur Müllvermeidung. Die Preis-
träger und Preisgelder werden 
durch eine Fachjury festgelegt.
Die Teilnahmebedingungen und 
das Online-Bewerbungsformular 
sind im Internet auf der Website 
des Bayernwerks oder über 
untenstehenden QR-Code ab-
rufbar. Bewerbungsschluss für 
die diesjährige Runde ist der 25. 
März 2026.

Umweltwissen für Gscheidhaferl (3)
Wie viele Beton-Fundamente für ein Windrad 
entsprechen dem Beton für einen Kühlturm 
eines Atomkraftwerks? 

Kürzlich wurden die beiden 
Kühltürme des Kernkraftwerks 
Gundremmingen gesprengt. 
Jeder Kühlturm (ohne Reak-
tor-Gebäude etc.) bestand aus 
28.000 Tonnen Beton. 
Das Fundament eines Windrads 
benötigt ca. 800 Kubikmeter 
(cbm) Beton. Dies entspricht 

ca. 1.900 Tonnen. Mit dem 
Beton für den Kühlturm eines 
AKW könnte man also ca. 15 
Windrad-Fundamente bauen.
Hätten Sie’s gewusst? Ich auch 
nicht, dann haben wir beide jetzt 
etwas dazu gelernt.
	        Ihr Berthold Färber

Beratungsnetzwerk im Landkreis  
Ebersberg startet ins neue Jahr

Wer kompetente Beratung zu betriebswirtschaftlichen Themen sucht, ist 
auch im Jahr 2026 beim Beratungsnetzwerk richtig. Es bietet wertvolle 
Unterstützungsangebote für Unternehmer und Existenzgründer im Land-
kreis Ebersberg.
Die einzelnen Netzwerkpartner beraten kompetent, umfassend und indivi-
duell zu verschiedenen betriebswirtschaftlichen Themen wie Existenzgrün-
dung, Betriebsführung, Finanzierung oder Weiterbildung von Mitarbeitern. 
Sie bieten auch Hilfe bei der Erstellung von Businessplänen und Plattfor-
men für den unternehmerischen Austausch an. Die Netzwerkpartner leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zur Förderung des Unternehmertums und der 
Wirtschaftsregion Ebersberg. Die Erstberatung ist in der Regel kostenfrei 
(abhängig von Netzwerkpartner und Beratungsanliegen).
Detaillierte Informationen, alle Beratungstermine im Jahr 2026 sowie ent-
sprechende Kontaktinformationen sind unter https://lra-ebe.de/landkreis/
wirtschaftsfoerderung/beratungsnetzwerk/ oder auf der Homepage des 
Landratsamts unter der Rubrik „Aktuelles“ abrufbar. LRA EBE
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Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

Sternsingeraktion 2026
9.833,43 Euro € - mit dieser 
großartigen Spendensumme 
ging die Sternsingeraktion 2026 
in der Pfarrei Glonn zu Ende. In 
diesem Jahr konzentrierte sich 
die Aktion auf den Kampf gegen 
Kinderarbeit, mit besonderem 
Fokus auf Bangladesch. Die 
gesammelten Spenden werden 
dort zu 100 % für die Förderung 
der Kinderrechte eingesetzt, um 
Kindern eine Chance auf Bil-

dung, Schutz und ein gesundes 
Aufwachsen zu ermöglichen. 
Von 02.01.2026 bis 05.01.2026 
machten sich die Sternsinger 
auf den (weiten) Weg, um den 
Segen Gottes von Haus zu Haus 
zu tragen. Am 06.01.2026 wur-
den die Sternsinger feierlich in 
den jeweiligen Gottesdiensten 
empfangen. Aber damit war die 
Sternsingeraktion heuer nicht zu 
Ende, denn Annemarie Hauser 

hat sich dieses Jahr etwas ganz 
besonderes einfallen lassen: 
alle Gruppenleiter wurden mit 
ihren Sternsingern zu einem 
Dankestreffen in´s Pfarrheim 
eingeladen. Der Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Hans Schwarzer 
übernahm gekonnt die Moderati-
on der Veranstaltung (ein großes 
Vergelt´s Gott an dieser Stelle!) 
und jeder Sternsinger bekam 
ganz offiziell von Annemarie 

eine Urkunde überreicht. Ein 
kleines Dankeschön für einen 
großen Einsatz! Bei Getränken 
und Pizza konnten sich die Stern-
singergruppen austauschen, ken-
nenlernen und gemeinsam in´s 
Gespräch kommen. Katrin Bock 
hat (ganz spontan) ein kleines 
Rahmenprogramm geschaffen, 
nachdem der "offizielle Teil" 
vorbei war. Und auch Mesner 
Stephan Lutz konnte die Kinder 
mit seiner ruhigen und lockeren 
Art in die "Aufräumaktion des 
Pfarrheimes" miteinbinden. 
Euch beiden auch ein großes 
Vergelt´s Gott für Euren (spon-
tanen) Einsatz! Jetzt bleibt nur 
noch, erneut Vergelt´s Gott 
zu sagen: DANKE an alle, die 
sich in irgendeiner Weise bei 
der Sternsingeraktion beteiligt 
haben: angefangen bei den Hel-
fern der Gwandausgabe / Gwan-
drückgabe, den Gruppenleitern 
mit ihren Sternsingern und allen, 
die für diese großartige Spen-
densumme gesorgt haben. Und 
zu guter Letzt: Vergelt´s Gott 
Annemarie, dass Du mit Deinem 
unermüdlichen Einsatz dafür 
sorgst, dass diese wunderbare 
Tradition des Sternsingens so 
lebendig gehalten werden kann!
Michaela Gröbmayr für das ge-
samte Vorbereitungsteam
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„Für´s Wasser jährlich  
eine heilige Messe“

Schon für die Kelten war der 
Wasserreichtum des Glonner 
Tales mit den zahlreichen Quel-
len und Bächen ein Grund für 
die Ansiedlung. Das Mühlrad 
und die Forelle im Glonner 
Wappen zeugen von der Be-
deutung des Wasserreichtums 
für Glonn.
Jahrhundertelang versorgte 
man sich mit dem Trinkwasser 
für Mensch und Vieh, mit dem 
Brauchwasser für Garten und 
Acker aus Quellen, Bächen 
oder Brunnen auf dem eigenen 
Grund. Auch private Wasser-
leitungen gab es, für die, die es 
sich leisten konnten, schon seit 
Jahrhunderten, um Wasser auf 
den eigenen Grund zu leiten. 
Hölzerne Deicheln transpor-
tierten das kostbare Gut, der 
nötige Druck wurde durch das 
natürliche Gefälle erzeugt, erst 
im 18. Jahrhundert wurde der 
hydraulische Widder erfunden 
und eingesetzt.
Die erste gemeinschaftliche 
Wasserversorgung, von der 
wir in Glonn wissen, könnte 
beim Wiederaufbau nach dem 
30-jährigen Krieg 1618-1648 
entstanden sein. Um 1810 habe 
wir aus den Aufzeichnungen 
des Pfarrers Amann Kenntnisse 
über diese Wasserversorgung, 
an die neben den Anwesen am 
Marktplatz auch das Pfarrhaus 
und die alte Schule angeschlos-
sen waren.
Von dieser ersten Versorgung 
bis zur heutigen reibungslosen, 
Versorgung mit frischem und 
gesundem Trinkwasser in jedem 

Haus, jeder Wohnung in jeder 
beliebigen Höhe, in immer 
gleicher Qualität und beliebiger 
Menge, war es ein weiter Weg.
Diesen Weg beschreibt Hans 
Obermair kenntnisreich und 
mit vielen Details in „Unser 
Glonner Wasser“. Die erste 
gemeindliche Wasserversorgung 
– die „Krankenhausleitung“ 
-, die privaten Lösungen, die 
„Südleitung“, die bis heute 
existiert, die Stegmühle, aber 
auch die Wasserversorgungen in 
jeder einzelnen Ortschaft – von 
Adling bis Zinneberg - werden 
detailliert beschrieben.
Zahlreiche Karten und Abbil-
dungen verdeutlichen die Lage 
ehemaliger Quellen und Brun-
nen und den Verlauf von Lei-
tungen; technische Zeichnungen 
zeigen Bau- und Funktionsweise 
von „Widdern“, Wasserreser-
ven und Pumpen.
Auf knapp 50 Seiten hat Hans 
Obermair gut lesbar und ver-
ständlich die Entwicklung der 
Glonner Wasserversorgung 
zusammengefasst. Er hat alle 
zugänglichen Fakten und In-
formationen in akribischer Re-
cherche zusammengetragen, es 
ist nicht nur ein gut lesbarer 
Abriss entstanden, sondern auch 
ein „Nachschlagewerk“, auf 
dessen Grundlage nun jederzeit 
neue Erkenntnisse ergänzt und 
erweitert werden können.
„Unser Glonner Wasser“ ist 
erschienen als dritter Band der 
„Schriften aus dem Archiv“,  
kostet 10 Euro und ist erhältlich 
im Rathaus. Barbara Kreutzer

Mit vielen historischen Karten und Plänen wird die Geschichte der Was-
serversorgung Glonns anschaulich.

Noch heute ist ein Teil der „Krankenhausleitung“ von 1896 in der Glonn 
zu sehen.
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HEIMATGESCHICHTE

Zum 100. Geburtstag der Glonner  
Chronistin Maria Sedlmair

Ihr Buch mit dem Titel „Glonn 
meine Heimat“ ist heute ein 
wichtiger Bestandteil der Glon-
ner Geschichtsliteratur. Das 
„meine Heimat“ könnte nicht 
treffender gewählt sein, denn 
ihre Vorfahren sind seit 1615 
in Glonn nachzuweisen. Der 
Messerschmied Johann Kran-
ner, 1638 wird er inder  Heirats-
urkunde vom Glonner Pfarrer 
Schmalzmair „Cultari Fabri“ 
genannt. Schließlich war die 
Braut auch die Schwester des  
in Gelting gebürtigen Pfarrers.  
Man sagt die  „Kranner“ wären 
aus Ungarn zugezogen, womög-
lich aus Gran (Esztergom). Die 
Wirren der Zeit, aber auch der 
Beruf  unterstützen diese These.  
Ein „zacher“ Schlag, denn die 
Glonner Kranner sind nicht nur 
die „Urkranner“ in unserer Ge-
gend, sondern auch die hiesigen 
Messerschmiede stammen alle 
aus diesem Anwesen, das die 
Alten heute noch beim „Kran-
ner“ nennen. Und so ist Maria 
Sedlmair bei den Glonnern die 
„Kranner Marie“ geworden und 
geblieben. Die Geschichte der 
Glonner Messerschmiede kön-
nen wir in der Ebersberger Zei-
tung vom 16.7.2022 nachlesen. 
Der Familienname hat sich frei-
lich ein paarmal durch Einheirat 
geändert: Grünwald,  Koblstät-
ter,  Beham (war auch Glonns 
Bürgermeister)  bis zu Seidl. 
Und so wurde Maria am 16. 
Februar 1926 in Glonn als Ma-
ria Seidl geboren –also vor 100 
Jahren. 1951 heiratete sie den 
Landwirt Michael Sedlmair aus 
Ismaning. Das Anwesen  war 
unweit des Senders des späteren 
Bayerischen Rundfunks, so  
konnte man, wie sie erzählte, 
das Programm aus der Dach-
rinne hören. Dass sie es mit 
der Landwirtschaft ernst nahm, 
beweist ihre Meisterprüfung der 
ländlichen Hauswirtschaft. Die 
Ehe blieb kinderlos, so dass  sie, 
nachdem schon 1979 ihr Mann 
verstarb, immer wieder mehr 
zur Glonnerin wurde. 
Schon 1984 begann sie mit 

den Aufzeichnungen für ihr 
Buch. Wie sie selbst schreibt, 
wollte sie „nur“ auf Bitte des 
Schneidermeisters Hans Wäsler,  
dessen  Aufzeichnungen  nach 
dessen Tod fortführen. Aber 
scheinbar hatte sie mit ihren 
Befragungen „Blut geleckt“.  
Und so entwickelte sie immer 
mehr Heimatwissen. Und wenn 
dann ihr ehemaliger „Nach-
barsbub“ der „Wagner Pep“ 
mit einem „des g´herat aufg-
schriem“ auch noch Mut zum 
Druck  gab, so mag das ihren 
Weg zur Autorin beschleunigt  
haben.  Der „Wagner Pep“ war 
sicher nicht der einzige. Wie 
sie schreibt, wollten das auch 
viele Glonner  Bürger, nicht 
zuletzt auch Bürgermeister Sigl.  
Und so konnte Maria Sedlmair 
1991 ein Heimatbuch mit rund 
450 Seiten vorlegen.  Bei der 
Marktgemeinde Glonn ist noch 
ein Restbestand vorhanden. Das 
Buch kann dort für 20 Euro 
erworben werden. 
Maria Sedlmair ist 2020 mit 
94 Jahren von uns gegangen. 
Bis zuletzt wurde sie von ih-
ren Familienangehörigen in 
ihrem Glonner Haus versorgt. 
Auf dem Ismaninger Friedhof 
fand sie im Familiengrab ihre 
irdische Ruhestätte. Dank ihres 
Buches hat sie uns ihr Heimat-
wissen hinterlassen. Damit hat 
sie uns ein Erbe vermacht, das 
nicht verfällt –im Gegenteil es 
wird  mit der Zeit immer mehr 
wert. Und so kann es noch in 
100 Jahren  heißen: Das habe ich 
bei Maria Sedlmair  in „Glonn 
meine Heimat“ gelesen. 
Hans Obermair

Maria Sedlmair, geb. Seidl 1926 - 2020.

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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Zum Tod von Rudi Gerer

GEMEINDELEBEN

Wenn wer Glonn  mitgestaltet 
hat, dann ist ganz sicher auch 
Rudi Gerer zu nennen. Der 
Bauernbub aus Ramerberg kam 
nach seiner Lehrerausbildung 
in München-Pasing und den 
üblichen Aushilfeeinsätzen, 
zum Schuljahresbeginn 1960 
an die Glonner Schule. Dass 
unter diesen Schulen  auch 
eine einteilige Schule mit 32 
Kindern war,  mag aufzeigen, 
wie sehr sich unser  Schulwesen 
bis heute verändert hat. Seine 
letzte Schulstelle vor Glonn war 
Moosach.  Die Nähe zu Glonn 
war es vermutlich auch, dass er 
sich für Glonn beworben hat. In 
Moosach unterstand  er Schulrat 
Wolfgang Koller, und dem ist  
zuzutrauen, dass dieser  nur 
„handverlesene“ Lehrkräfte  in 
seinen  Heimat- und Wohnort 
ließ. 
Am 17. September 1960 über-
nahm Rudi Gerer die fünfte  
und sechste Klasse  der Glonner 
Knabenschule. Damals noch 
unter Hauptlehrer Voitenleitner.  
In Glonn waren ja Mädchen 
und Buben schulmäßig noch 
geteilt.  Nicht zuletzt durch 
Schulreformen,  erweiterten 
sich nicht nur die Schülerzahlen 
und damit auch das Lehrer-
kollegium. Die Baugeschichte 
unserer Schule ist hierfür nur 
ein Beweis. 1972 wurde Rudi 
Gerer Konrektor  und 1993 
Rektor der Glonner Schule. Er 
blieb es bis zur Verabschiedung 
aus dem Schuldienst im Jahre  
2000.  Mit seinen  40 Jahren  
Schuldienst in Glonn, hat er 
sich nicht nur um das Glonner 
Schulwesen verdient gemacht, 
sondern dürfte damit auch in 
der Glonner Schulgeschichte der 
Lehrer mit den meisten  Glonner 

Schuldienstjahren sein. Dass er 
hier auch 1963 mit der Glon-
nerin Edda Frei eine Familie 
gründete und sich in Doblberg 
ein schmuckes Haus bauen 
konnte, hat das Ganze natürlich 
begünstigt. 
Der engagierte Lehrer beteiligte 
sich  aber auch am Dorfleben,  
besonders auch in der Pfarrei. 
So kam er 1968 in den ersten 
Glonner Pfarrgemeinderat -für  
Jahrzehnte  und ab 1972 wirkte 
er, so lange er konnte, als Lek-
tor, also gut 50 Jahre. Schon seit 
seinen Anfangsjahren in Glonn 
ist er aktives Werkvolkmitglied, 
heute KAB, und ein paar Jahr-
zehnte auch deren  Vorstand.  
Dass er auch von 1972 bis 1984 
Glonner CSU-Gemeinderat war, 
rundet seine Arbeit nur ab. Rudi 
Gerer war auch heimatkundlich 
tätig, davon zeugt u.a. seine 
Schrift  „100 Jahre Kloster-
schule“ und sein Beitrag über 
Wolfgang Koller in einem Jahr-
buch des Historischen Vereins 
Ebersberg.
Seine große Liebe aber galt dem 
Wintersport. Als Lehrer konnte 
er das auch mit seiner Schul-
arbeit zum Wohle der Jugend  
gut verbinden. So wie er schon 
in seiner Heimat in Zellerreit, 
einen Wintersportverein mit auf-
baute, tat er es auch in Glonn. 
Am 5. Januar 1970 kam es dann 
in der Wiesmühle zur Gründung 
des „WSV Glonn“. Der Haupt-
initiator Gerer wurde und blieb 
natürlich von Anfang an für ein 
paar Jahrzehnte dessen Vor-
stand. Liest man die Zeitungen 
der ersten Vereinsjahrzehnte,  
bekommt man einen Eindruck 
über die Aktivitäten dieses 
WSV: Alpines und Nordisches 
–nicht nur als  Ausbildung, 

sondern auch  als überregionale 
Wettbewerbe. Dann die großen 
Volksmärsche, die zu den größ-
ten Veranstaltungen gehören, 
die in Glonn je ausgerichtet wur-
den.  Waldläufe und Ballspiele 
dieses Vereins waren nicht nur 
Sommertraining. Viele Glonne-
rinnen und Glonner verdanken  
heute noch ihre sportlichen  
Aktivitäten  dem WSV. Ohne 
WSV und Rudi Gerer  in den 
ersten Jahrzehnten, würde in 

Glonn heute nicht so viel Sport 
betrieben. 
Der Tod von Rudi Gerer macht 
uns wieder bewusst, was er 
für unsere Glonner Gemein-
schaft geleistet hat. Er war nicht 
der „Polterer“, der damit so 
Manches durchboxte. Er über-
zeugte mit guten Ideen und mit 
viel, viel Fleiß. Ein ehrendes 
Andenken, verbunden mit einem 
großen Dank, hat er verdient. 	
		  Hans Obermair
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GEMEINDELEBEN

In der Nacht zum 20.1.26 kam es 
in Glonn zu einem Ereignis, für das 
man sonst sehr weit reisen muss: 
Aurora Borealis, allgemein bekannt 
als Nord- oder Polarlichter. 
Sie entstehen, wenn geladene Teil-
chen von der Sonne zur Erde flie-
gen. Diese Teilchen werden vom 
Magnetfeld der Erde zu den Polen 
gelenkt. Dort treffen sie auf Gase in 
der Atmosphäre, wobei das beson-
dere Licht in verschiedenen Farben 
entsteht. Zu dem auf diesen Bildern 
besonders schönen Farbton in Ma-
genta kommt es, wenn rotes Licht 
von Sauerstoff und blaues Licht von 
Stickstoff gleichzeitig leuchten.
Die besonderen Lichter sind in 
Süddeutschland eine absolute Aus-
nahmeerscheinung. Ein ähnlich 
starker Sonnensturm - die Ursache 
der geladenen Teilchen - wurde 
zuletzt im Jahr 2003 beobachtet.
Wer das Phänomen mit eigenen 
Augen beobachten wollte, musste 
aber nicht nur den richtigen Rie-
cher haben, sondern auch lange 

wach bleiben. Die Fotos entstanden 
nach Mitternacht um 1:30 Uhr. Der 
Fotograf war zu diesem Zeitpunkt 
bei klirrender Kälte der einzige 
Mensch, der noch im schönen 
Glonntal unterwegs war.
Wer selbst einmal sein Glück pro-
bieren will - auf der Homepage 
der amerikanischen Wetterbehörde 
NOAA gibt es einen immer aktuellen 
Weltraumwetterbericht: https://
www.swpc.noaa.gov/. Ab einem 
(extrem seltenen) Kp-Wert von 7-8 
steigen die Chancen auf Nordlichter 
in Glonn in einen realistischen 
Bereich. Fabian Wolf ist selbst-
ständiger Filmemacher und lebt in 
Glonn. Im Auftrag des öffentlichen 
Rundfunks reist er durch die Welt 
und porträtiert die faszinierenden 
Fragen der Wissenschaft, Natur 
und Technik. Vor allem aber die 
außergewöhnlichen Menschen, die 
dahinter stehen.   Fabian Wolf
Vielen Dank, Herr Wolf, für diese 
wunderschönen Aufnahmen. red.

Polarlichter in Glonn

Der Glonner Tisch startet mit 
einem gut gefüllten Rucksack 
ins neue Jahr: Mehr als 80 
Weihnachtspakete wurden von 
Mitgliedern des WSV gespen-
det — eine großartige Gemein-
schaftsaktion, angeschoben von 
Julia Hartl und Erika Brendl. 
Dabei gingen unter anderem 
Einkaufsgutscheine, Kinder-
spielsachen und besondere Le-
bensmittel an Bedürftige. Auch 
über den Kindergarten St. Josef 
erreichten uns liebevoll zusam-
mengestellte Gaben, die vor 
allem unseren kleinen Kunden 
Freude bereiten sollten: Ein 
großartiges Sortiment an Kin-
derspielzeug konnte zur Aus-
wahl gestellt werden. Vielen 
Dank an die Leitung des Kin-
dergartens, Barbara Tikovsky 
und Franziska Lutz und an 
alle Kinder und Eltern, die das 
Vorhaben unterstützt haben. Auf 
diese Weise werden schon früh 
Akzente für ein auskömmliches 
Miteinander in der Gesellschaft 
gesetzt.
Besonders hervorzuheben ist 
die persönliche Initiative von 
Annabelle und Natalie und 
ihrer Großmutter: Die beiden 
Mädchen kauften erneut mit 
ihrem Weihnachtsgeld einen 
großen Korb Lebensmittel; und 
dies bereits das dritte Jahr in 
Folge. Ihre Großmutter run-
dete die Spende mit 100 € auf. 

Glonner Tisch:
Danke für ein großartiges Engagement!

Aus dem Erlös des Nachtfloh-
markts unterstützten die Glonner 
Marktfrauen den Glonner Tisch 
zusätzlich beim Zukauf von Le-
bensmitteln. Außerdem erreich-
ten uns süße Schokoladen von 
der Firma Brunner und fruchtige 
Marmeladen, die den Frühling 
schmecken lassen. Die große 
Resonanz zeigt: Glonner Bür-
ger teilen die Sorgen und Nöte 
von bedürftigen Menschen. 
Vielfach werden dem Glonner 
Tisch Hilfe und Unterstützung, 
auch finanzielle Zuwendungen 
zuteil. Das riesige Engagement 
zahlreicher Spenderinnen und 
Spender, Helferinnen und Hel-
fer bringt uns in der Gemeinde 
sichtbar voran. Gemeinde und 
Kirche(n) ziehen an einem 
Strang. Ein herzliches Danke-
schön an alle für die großartige 
Unterstützung!
 Den Glonner Tisch gibt es seit 
20 Jahren. Aktuell versorgen 
wir über 40 Bedarfsgemein-
schaften mit Lebensmitteln. Seit 
20 Jahren wächst im Café das 
lebendige Miteinander!
Warenausgabe und Café beim 
Glonner Tisch: Jeden Donners-
tag um 10:00 Uhr
Bei Interesse an Mitarbeit und 
ehrenamtlichem Engagement 
kommen Sie gerne vorbei und 
informieren Sie sich. Für das 
Orgateam: Petra Ibach-Graß

Frau Schäfer und ihre Enkelin.

Tel         +49 8093 604553
Handy    +49 172 8527113
Web       www.wein-begegnung.de
Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

F U T T E R  U N D  Z U B E H Ö R

Kennen Sie schon unsere 
Heimtier-Abteilung 
in Glonn?

Raiffeisen Naturkraft · Mjamjam 
Mac´s · Rinti · Animonda · Miamor
Tetra · JR Farm · Kerbl · Trixie 
Welzhofer

Unsere Lieferanten: 

Hunde
Katzen
Vögel
Nager
Fische

5% Rabatt mit unserer 
Heimtier-Kundenkarte!

Rosenheimer Str. 41
85617 Aßling
Tel.: 08092 8584-0

Bahnhofstraße 6  
85625 Glonn
Tel.: 08093 9037-0

Anzinger Str. 1
85604 Zorneding-Pöring
Tel.: 08092 701-833

WWW.RA I F F E I S EN - E B ER SBERG . D E

Freunde für ś Leben

5% RABATT

HEIMTIER 
KUNDENKARTE

Marienheim sagt DANKE

Für eine besinnliche Stimmung sorgten am 24.12.2025 der Orchesterverein 
Glonn mit seinen Mitgliedern. Gemeinsam mit unseren Bewohnern sangen 
sie Weihnachtslieder und sorgten so für eine festliche Einstimmung am 
Heiligen Abend. Ein recht herzliches Dankeschön an den Chor.

Weiterhin bedanken wir uns auch noch bei den Bairer Dirndln, für die 
guten Platzerl und den unterhaltsamen Nachmittag mit unseren Bewohnern. 
Sie zauberten bei allen ein Lächeln ins Gesicht und sorgten für weih-
nachtliche Stimmung.Besonders ein recht herzliches Dankeschön an alle 
Glonner Bürger und Bürgerinnen, die unser Marienheim auch im letzten 
Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben. Sei es mit Spenden, ehrenamtlich 
oder durch Vereinstätigkeiten.
Ohne die Unterstützungen könnten wir unseren Bewohnern nicht so viel 
Freude und Abwechslung im täglichen Leben bieten. 
Das ganze Marienheim sagt Danke und einen großen Applaus für die 
Herzlichkeit der Glonner und Glonnerinnen
Ein besonderer Dank geht an die zahlreichen Spender, die bis heute mit 
ihrer Großzügigkeit die Glonner HospizInsel unterstützen, damit wir 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase begleiten könne und ihnen jeden 
Tag ein bisschen Lebensgefühl schenken dürfen. 
Dabei dürfen wir uns besonders bei Markus Steinberger und dem Gewerbe-
verband Glonn, bei Familie Kilian und Gertrud Stefer für die großzügigen 
Spenden bedanken.
Ein herzliches Vergelts Gott an alle und ihr seid spitze.
					            Renate Waschke

Auch die Four Wheelers haben durch ihren Besuch unseren Bewohnern 
wieder einige schöne Stunden beschert. Mit viel Herz und Tatendrang un-
terstützten sie unsere Senioren bei Kaffee und selbstgemachten Lebkuchen 
und haben dem Nachmittag etwas Leben eingehaucht.
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Wenn im Frühjahr die ersten Land-
wirte ihre Wiesen mähen, beginnt 
für zahlreiche Wildtierschützer eine 
der intensivsten Zeiten des Jahres: 
die Rehkitzrettung. Auch der Verein 
Rehkitzrettung Mangfalltal bereitet 
sich derzeit auf den Saisonstart 
vor, der – je nach Wetter – meist 
Mitte bis Ende April mit der ersten 
Mahd beginnt und bis Anfang Juli 
dauert. Um erneut möglichst viele 
junge Tiere vor dem Mähtod zu 
bewahren, ist das Team dringend 
auf neue Mitglieder angewiesen.
Jedes Jahr sterben in Deutschland 
tausende Rehkitze, weil sie sich 
instinktiv im hohen Gras ducken, 
statt zu fliehen. Für Landwirte sind 
sie dadurch kaum sichtbar – doch 
moderne Technik schafft Abhilfe. 
Die Rehkitzrettung Mangfalltal 
setzt auf Drohnen, die mit hoch-
auflösenden Wärmebildkameras 
ausgestattet sind. Bereits in den 
frühen Morgenstunden fliegen die 
ehrenamtlichen Helfer die Felder ab 
und suchen nach versteckten Kitzen, 
bevor die Mähmaschinen anrollen.
Werden Jungtiere entdeckt, sichern 
die Einsatzkräfte sie behutsam unter 
durchlässigen Wäschekörben. Diese 
einfache, aber effektive Methode 
verhindert, dass die Kitze während 
der Mahd aus Versehen verletzt 
werden. Nach dem Mähen werden 
die Körbe selbstverständlich wieder 
entfernt und die Jungtiere kehren 

Rehkitzrettung Mangfalltal e.V. startet in die neue 
Saison – Helferinnen und Helfer dringend gesucht

unversehrt zu ihren Muttertieren 
zurück.
Um Glonn herum konnten so in der 
Saison 2025 einige Dutzend Kitze 
gerettet werden. 
„Unsere Arbeit rettet jedes Jahr 
vielen Kitzen das Leben – aber 
ohne genügend Freiwillige können 
wir nicht jedes Feld abfliegen“, 
betont das Team der Rehkitzrettung 
Mangfalltal. Besonders benötigt 
werden Menschen, die früh aufste-
hen können, Interesse an Technik 
mitbringen oder einfach Freude 
daran haben, sich für Tier- und 
Naturschutz zu engagieren. Vor-
kenntnisse sind nicht notwendig – 
neue Mitglieder werden sorgfältig 
eingearbeitet.
Die Retterinnen und Retter hoffen, 
dass sich bis zum Saisonstart noch 
viele engagierte Unterstützer mel-
den. Denn jedes zusätzliche Paar 
Hände kann am Ende über Leben 
und Tod entscheiden.
Interessierte können uns am Stand 
auf dem Josefi-Markt in Bruckmühl 
(21./22. März) besuchen und mehr 
erfahren. Oder sich direkt bei uns 
per Email (info@rehkitzrettung-
mangfalltal.de) melden und Teil 
eines engagierten, herzlichen Teams 
werden, das jedes Jahr aufs Neue 
Großes für den Tierschutz leistet. 
Tim Rau, 1. Vorstand Rehkitzret-
tung Mangfalltal e.V.
info@rehkitzrettung-mangfalltal.de

Fotos: Tim Rau und Viktoria Pezzei

Liebe Marktschreiber-Leser, liebe Glonner,
die Glonner Musi bedankt sich für die freundliche Aufnahme an den 
Haustüren bei unserem Neujahr-Anblasen. Kurze Gespräche, fröhliche 
Gesichter und beste Versorgung – es ist immer wieder schön. Danke!
Nun laden wir Euch herzlich zu unserem Frühlingskonzert ein. Hierfür 
beginnt der Kartenvorverkauf bei Schuh- und Sport Obermair am 17. März 
2026. Polka, Märsche, aber auch modernes – so kennt man die Glonner 
Musi. Dirigent: Albert Singer. Wir sind schon fest am Proben.   		
					           Eure Glonner Musi
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VEREINSLEBEN

GO GRAVEl -  GO EVERYWHERE
bis zu -30% auf Gravelbikes

sHop now:

Marktplatz 8, 85625  Glonn

www.glonntal.bike

Spendenübergaben  
an die Feuerwehr Glonn

Glonner Nachtflohmarkt:
Spenden für den guten Zweck

Die Firma R+K Sonnenschutz GmbH König überreichte der Jugendfeuer-
wehr Glonn eine Spende in Höhe von 500 €. Mit dieser Unterstützung wird 
die wichtige Jugendarbeit der Feuerwehr gefördert und das ehrenamtliche 
Engagement des Feuerwehrnachwuchses gestärkt. Die Jugendfeuerwehr 
Glonn bedankt sich hierfür recht herzlich bei der Firma R+K Sonnenschutz 
GmbH König. Auf dem Foto: v. l. Tomas Reichl 1. Vorstand FFW Glonn, 
Alexander Oeckl 1. Jugendwart FFW Glonn, Markus König Inhaber R+K 
Sonnenschutz GmbH König, Leo Friedl 2. Jugendwart FFW Glonn
					               Alexander Oeckl

Auch in diesem Jahr konnten sich soziale Einrichtungen in Glonn und 
im Landkreis Ebersberg über ein Spende aus dem Erlös des Glonner 
Nachtflohmarkts freuen.  Bedacht wurden wieder der Glonner Tisch, die 
Hospizinsel im Marienheim und der Kinderschutzbund Ebersberg.  Neu 
dabei waren das Malteser Herzmobil sowie das Glonner Repair Café .

Die Spendensumme, die die Frauen des Glonner Nachtflohmarkt e.V. in 
mittlerweile über 20 Jahren erwirtschaftet haben, übersteigt in diesem Jahr 
die Grenze von 80 Tausend Euro. Das erfüllt die „Glonner Marktweiber“ 
mit Stolz und Freude. Entsprechend fröhlich verlief der Abend mit den 
Vertretern der bedachten Vereine.
Von li: Hans Gröbmayr (Repair Café), Marven Linke und Johannes Kolbe 
(Malteser Herzmobil), Michael Nerreter und Tamara Berbuir (Kinder-
schutzbund Ebersberg), Petra Ibach-Grass und Ernst Suberg (Glonner 
Tisch) 					              Susanne Raehmel

Im Rahmen einer besonderen Ausstellung in der Klosterschule Glonn 
übergab Herr Christian Amann eine Spende in Höhe von 1.000 Euro 
an die Feuerwehr Glonn. Anlass der Spende war ein zurückliegendes 
Brandereignis, bei dem die Feuerwehr Glonn gemeinsam mit weiteren 
Einsatzkräften zahlreiche Bilder von Herrn Amann aus dem betroffenen 
Gebäude retten konnte. Als Zeichen seines Dankes für den engagierten und 
erfolgreichen Einsatz, entschloss sich Herr Amann zu dieser Spende. Die 
Übergabe erfolgte im Zuge der Ausstellung der geretteten Bilder, in der 
Klosterschule. Es wurde eindrucksvoll gezeigt, was durch den schnellen 
Einsatz der Feuerwehr bewahrt werden konnte. Die Spende kommt sowohl 
der aktiven Feuerwehr als auch der Jugendfeuerwehr Glonn zugute und 
unterstützt damit gleichermaßen den Einsatzdienst sowie die wichtige 
Nachwuchsarbeit. Die Feuerwehr Glonn bedankte sich herzlich bei Herrn 
Amann für die großzügige Unterstützung und die Anerkennung ihrer Arbeit.
Auf dem Foto: vl. Lena Müller Jugendfeuerwehr Glonn, Leo Friedl 2. 
Jugendwart FFW Glonn, Alexander Oeckl 1. Jugendwart FFW Glonn, Chri-
stian Amann, Luca Gringmuth Jugenfeuerwehr Glonn. Alexander Oeckl
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Aktuelles aus der Öko-Modellregion
Feierlicher Abschluss der Kleinprojekteförderung 2025: Geld 
vom Freistaat stärkt Bio-Engagement in Glonn

Ende Januar wurde im Wirtshaus 
Taglaching der Abschluss der 
Kleinprojekteförderung 2025 der 
Öko-Modellregion Glonn-Mang-
falltal-Aying gefeiert. Bereits zum 
zweiten Mal konnten engagierte 
Bio-Betriebe von der Unterstützung 
des Freistaats Bayern profitieren. 
Insgesamt acht regional verwur-
zelte Betriebe setzten Projekte um, 
die einen wichtigen Beitrag zu 
nachhaltiger Landwirtschaft und 
regionaler Lebensmittelversorgung 
leisten. Dafür wurden sie von den 
Bürgermeistern der beteiligten Ge-
meinden ausgezeichnet.
Die geförderten Maßnahmen rei-
chen von Investitionen in Hofin-
frastruktur, Technik und Direkt-
vermarktung bis hin zu Angeboten, 
die Bio-Landwirtschaft für die 
Bevölkerung erlebbar machen.
Besonders erfreulich für Glonn: In 
der Gemeinde wurden sieben Pro-
jekte erfolgreich umgesetzt. Christi-
na und Sebastian Tristl investierten 
in die extensive Weidehaltung ihrer 
„Galloways vom Kastensee“ und in 
die Verbesserung ihrer Direktver-
marktung. Maralena und Florian 
Weil vom Gut Georgenberg entwi-
ckelten eine Marketingkampagne, 
erweiterten Futterbereiche für 
ihre Schafe, führten eine moderne 

Stallsoftware ein und statteten ihre 
Bio-Imkerei für Hofführungen und 
Workshops aus. Leoni Schmid von 
der Bio-Gärtnerei Schmid erhöhte 
die Sichtbarkeit ihres Gemüsebaus 
mit Hofladen und Gemüsekiste 
durch ein neues Hofschild in Her-
mannsdorf. 
Über den Fördertopf für Öko-
Kleinprojekte stellt das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tou-
rismus den 35 Öko-Modellregionen 
jährlich jeweils 45.000 Euro zur 
Verfügung. Die Mitgliedsgemein-
den ergänzen diese Summe mit 
einem Eigenanteil von 5.000 Euro, 
so auch die neun Gemeinden der 
Öko-Modellregion Glonn-Mang-
falltal-Aying. Neben der Stärkung 
regionaler Bio-Betriebe profitiert 
auch das örtliche Handwerk durch 
die Beauftragung lokaler Firmen.
Der Startschuss für die Realisierung 
weiterer Förderprojekte im Jahr 
2026 ist bereits gefallen. Anfang 
Januar hat das paritätisch besetzte 
Beschlussgremium der Ökomodell-
region Glonn-Mangfalltal-Aying 
zehn neue Förderanträge bewilligt.
Aktuelle Infos:
https://oekomodellregionen.bayern/
glonn-mangfalltal-aying
Babette Ellen Koči

Gemeinsam für Bio und Region: Die Bürgermeister der ÖMR Glonn-
Mangfalltal-Aying ehrten das Engagement der geförderten Betriebe. 
V. l. Sebastian Tristl, Elisabeth und Jakob Riedl, Martin Riedl (Bgm Bai-
ern), Josef Hagenrainer, Christina Tristl, Hubert Schöb, Josef Schwäbl 
(Bgm Bruck), Richard Menesdorfer, Maralena Weil, Josef Oswald (Bgm 
Glonn), Anna Fritzsche, Leoni Schmid, Florian Weil

Treffsichere Damen  
bei den Glonner Schützen

Einmal jährlich ermitteln die Glonner Schützen ihre neuen Schützenköni-
ginnen und Schützenkönige. Heuer haben die Damen eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt, wie treffsicher sie sind.
Besonders bei der Jugend räumten die Damen die vorderen drei Plätze 
ab. Neue Jugendkönigin wurde Veronika Hintermair. Ihr zur Seite stehen 
Lisa Huber als Wurstkönigin und Sophie Huber als Breznkönigin. Auch 
bei den Erwachsenen setzten sich starke Leistungen durch: Mit dem besten 
Teiler sicherte sich Alexandra Huber den Titel der Schützenkönigin. Es 
folgten Florian König als Wurstkönig und Walter Hartl als Breznkönig.
Die Vorstandschaft gratuliert allen Gewinnerinnen und Gewinnern herzlich 
zu ihren Erfolgen.
Der Titel Schützenkönig oder Schützenkönigin ist dabei weit mehr als eine 
sportliche Auszeichnung. Er ist ein Ehrenamt. Die „Majestäten“ vertreten 
den Verein im Laufe ihres Königsjahres bei Festen, Umzügen und Veran-
staltungen und tragen so zur Pflege des Vereinslebens und der Tradition 
bei. Für diese verantwortungsvolle Aufgabe wünschen wir unseren neuen 
Schützenköniginnen und -königen viel Erfolg, ein gutes Händchen und viele 
schöne Erlebnisse. Das Schützenwesen blickt auf eine lange Geschichte 
zurück. Seine Ursprünge reichen bis ins Mittelalter, als sich Bürger zum 
Schutz ihrer Gemeinden zusammenschlossen. Aus diesen Gemeinschaften 
entwickelten sich im Laufe der Zeit die heutigen Schützenvereine, in deren 
Mittelpunkt sportlicher Wettkampf, Brauchtum und Geselligkeit stehen. Das 
Königsschießen ist bis heute einer der Höhepunkte des Vereinsjahres und 
symbolisiert Gemeinschaft, Zusammenhalt und Pflege der Tradition. Werte, 
die auch bei den Glonner Schützen gelebt werden.           Bernhard Schwarz
Glückliche Gewinnerinnen und Gewinner, allen voran Alexandra Huber 
als neue Schützenkönigin (2.v.r.) und Jugendkönigin Veronika Hintermair 
(mitte). Schützenmeister Martin Eder (links) gratulierte herzlich. Foto: FSG

Besuch der Hospiz Insel in Glonn
Bild links: Auf Initiative der Kreisvorsitzenden der Senioren Union, Susanne 
Linhart, informierten sich Mitglieder über die Angebote und Leistungen 
der Hospizinsel in Glonn.
Die dem Marienheim angegliederte Einrichtung, eine Verbindung von 
Palliativstation und Hospiz für Schwerstkranke, bietet mit sechs Zimmern 
seit 2022 eine wichtige Versorgungsmöglichkeit für Patienten aus dem 
Landkreis. Zudem umfasst das Angebot eine Begleitung für die Angehörigen 
der Kranken, die in Gästezimmern übernachten können. Die Einstufung 
der Patienten erfolgt im Krankenhaus.                         Susanne Linhart
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VEREINSLEBEN

WSV Glonn: Tageskurs Beckenbodentraining für 
Frauen – neue Motivation

Ein gut trainierter Beckenboden schenkt uns mehr Kraft und Energie an 
jedem Tag, wirkt sich positiv auf die Unterleibsorgane, unsere Haltung 
und unsere Psyche aus. 
Deshalb bietet der WSV Glonn am Samstag 21. März 2026 erneut einen 
Tageskurs Beckenbodentraining an. Der Kurs findet statt in Glonn, WSV-
Sportwelt, Haslacherstr. 27, von 10 bis 16 Uhr. Kursleiterin ist Elisabeth 
Bachmair, Physiotherapeutin und Beckenbodentrainerin (PhysioPelvica 
der AG GGUP). Mit Hilfe einer theoretischen „Hinführung“ zu unserem 
Beckenboden erkennen wir wieder, wo dieser überhaupt sitzt, lernen ihn 
wieder zu spüren, zu kräftigen, und auch zu entspannen. Weiter werden 
Übungen, die „ganz nebenbei“ im Alltag umgesetzt werden können sowie 
einfache Kräftigungs- und Entspannungsübungen vorgestellt und trainiert. 
Die Kursgebühr beträgt für Nicht-Mitglieder 60 Euro (WSV-Mitglieder 45 
Euro), verschiedene Tees und Kaffee während der Mittags- und Kaffee-
Teepausen sind kostenlos. Info über Christine Dehnhardt, Tel. 08093 2863 
(AB), Hdy 0176 2178 1331; Anmeldungen wenn möglich per E-Mail an 
Christine.Dehnhardt@gmx.net. (Nach Kursanmeldung erhalten Sie weitere 
Infos, auch zu den Zahlungsmodalitäten).

WSV Glonn: 
Tag der offenen Tür in der Sportwelt

Feiere mit dem WSV Glonn am 27. Februar 2026 den Tag der offenen Tür 
in der WSV Sportwelt, Haslacher Straße 27 in Glonn. Ein ausführliches 
Programm über den Tagesablauf findest Du auf unserer Homepage wsv-
glonn.de.
Werde an diesem Tag Mitglied und Du sparst Dir bis zu 123 € auf Deine 
Neuanmeldung bei uns. Mit der Mitgliedschaft im TOP-FIT, kannst du 
unser vielfältiges Kursprogramm, unseren Gerätebereich und die Sauna 
so oft Du möchtest, nutzen. Wir laden Dich ein, an diesem Tag in unserem 
Gerätebereich zu trainieren, an einer der vielen Mitmach-Stunden teilzu-
nehmen oder einfach nur vorbeizukommen, um Dich zu informieren und 
Dich bei uns umzuschauen. In unseren Kursräumen finden wöchentlich 
über 50 Kursstunden statt. Mitglieder haben die Auswahl von Athletik-
training auf höchstem Niveau, über Rehasport (auf Rezept) bis hin zu 
entspannten Yogastunden. Lass Dich beraten und finde Dein geeignetes 
Trainingsprogramm. Selbstverständlich stehen Dir unsere Trainer/innen 
an diesem Tag zur Verfügung, um Deine Fragen zu beantworten, Dich zu 
beraten und auf Wunsch einen Trainingstermin mit Dir zu vereinbaren. 
Für Deine Stärkung zwischendurch stehen Kaffee & Kuchen gegen eine 
Spende für die Jugendarbeit des WSV Glonn bereit. Wir freuen uns auf 
Dein Kommen!                                                             Erika Brendl

Gemeindebücherei - Ein BeeBot erzählt dir ein 
Märchen- Veranstaltung für Kinder ab 5 Jahren 

Wir hören zusammen ein Märchen. 
Der kleine Roboter, der wie eine 
Biene aussieht, begleitet uns auf Bil-

dern durch die Geschichte. Danach 
lernen wir, wie die Bienenroboter 
programmiert werden und entde-
cken mit den Beebots verschiedene 
Spielmatten.
Die Kinder erhalten durch die 
Anwendung der unterschiedlichen 
Codes einen ersten spielerischen 
Einblick in das Progammieren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
und richtet sich an Kinder im 
Vorschul- und Grundschulalter. 
Termin: Dienstag, 24.03.2026, 
16.00 - 17.30 Uhr
Anmeldung: Gemeindebücherei 
Glonn zu den Öffnungszeiten, Tele-
fon 08093/903684, oder per E-Mail 
buecherei@glonn.de. Petra Höreth

Fahrdienste und Seniorenwegweiser  
für den Landkreis Ebersberg:

Im Internet finden Sie folgende Angebote:

Bay. Rotes Kreuz (Kreisverband Ebersberg):  
https://www.kvebersberg.brk.de/angebote/alltagshilfen/fahrdienst.html
Malteser Landkreis Ebersberg:  https://www.malteser.de/ 
standorte/ebersberg-grafing/dienstleistungen.html
Landratsamt:
https://www.total-lokal.de/city/ebersberg/barrierefrei/57-03/ 
behindertenfahrdienste.html
https://www.total-lokal.de/city/ebersberg/barrierefrei/57-03/ 
information.html  
https://demografie.lra-ebe.de/aktuelles/ 
Kompetenzzentrum:https://demografie.lra-ebe.de/aktuelles/ 
und hier nach Kompetenzzentrum suchen
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HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Rogan Josh mit Schweinefleisch

Zutaten
•	 1 große Zwiebel, fein gehackt
•	 1 mittlere Zwiebel, gehackt 

und im Mixer püriert
•	 3 mittlere Tomaten, fein 

gehackt
•	 2 Tomaten, geviertelt (zum 

Garnieren)
•	 2 EL Tomatenmark
•	 500 g Schweinefleisch (in 

Würfel geschnitten)
•	 4–5 EL Pflanzenöl
•	 2 Knoblauchzehen, zerdrückt
•	 1 TL fein gehackter frischer 

Ingwer
•	 ½ TL Korianderpulver
•	 1 TL Kreuzkümmel
•	 ½ TL Garam Masala
•	 1 TL Kurkuma
•	 ½ TL Chilipulver (nach 

Belieben)
•	 2 EL fein gehackte frische 

Korianderblätter (optional)
•	 2 TL Zucker
•	 300 ml Wasser
Zubereitung
1. Öl in einer großen Pfanne 
erhitzen und die fein gehackte 
Zwiebel 3–4 Minuten anbraten.
2. Knoblauch und Ingwer hinzu-
fügen u. 1 Minute weiterbraten.
3. Gewürze und Chilipulver 
nach Belieben hinzufügen und 
5 Minuten unter Rühren braten.
4. Tomatenmark, pürierte Zwie-
bel und 50 ml Wasser unterrüh-
ren, bis eine Paste entsteht. 1 EL 
Öl zugeben.
5. Schweinefleisch hinzufügen 
und 5–6 Minuten anbraten.
6. Gehackte Tomaten zugeben 
und weitere 5 Minuten braten.

7. 250 ml Wasser und Korian-
der zugeben und 10 Minuten 
köcheln lassen.
8. Zucker einrühren und weitere 
30–40 Minuten sanft garen, bis 
das Fleisch weich ist.
9. Mit Tomaten und Koriander 
garnieren und mit Naan Brot und 
Kurkumareis servieren.
 
Naan Brot - Zutaten
•	 3–4 g Trockenhefe
•	 1 TL Honig
•	 45 g Butter
•	 250 g Weißmehl (Typ 550)
•	 3 EL Naturjoghurt
•	 ½ EL Salz
•	 125 ml warmes Wasser (nicht 

heiß)

Zubereitung
1. Wasser, Hefe und Honig 
mischen und 2–3 Minuten ruhen 
lassen.
2. Butter schmelzen.
3. Mehl und Salz in eine Schüs-
sel geben u. eine Mulde formen.
4. Butter, Joghurt und Hefemi-
schung zugeben und zu einem 
weichen Teig vermengen.
5. Teig auf bemehlter Fläche 5 
Minuten glatt kneten.
6. Abgedeckt 30 Minuten ruhen 
lassen.
7. Teig in 6 Stücke teilen und 
oval ausrollen.
8. Pfanne stark erhitzen und 
Naan auf jeder Seite ca. 3 Mi-
nuten braten.
9. Mit Butter bestreichen, salzen 
und servieren. Gutes Gelingen 
wünschen Anastasia Podehl, Nik 
Dominik und Julia Hartl

Anastasia Podehl, Julia Hartl  und Nik Dominik kochen heute ihr Lieb-
lingsgericht. Wir sind gespannt, wies geht.
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Stefans Winter-Veggi-Pflanzerl  
mit Gemüse-Ragout

Als Mitglied der in Glonn ansäs-
sigen SoLaWi fair&teilen e.V. 
ist im Winter die Zeit, in der 
die erhältlichen Gemüsesorten 
weniger werden. Auf dem Feld 
wächst fast nichts mehr, was im 
Herbst geerntet wurde, muss 
ordentlich gelagert und nun 
verzehrt werden. Die Heraus-
forderung der Winterzeit ist, 
aus den vorhandenen Zutaten 
etwas schmackhaftes zu kochen. 
Auch für einen langjährigen 
Vegetarier nicht einfach. Häufig 
finden sich alte Rezepte, die mo-
dern angepasst sind. In diesem 
Rezept lassen sich die Zutaten, 
Gewürze und das Abschmecken 
einfach variieren und individuell 
anpassen. Die Brösel sorgen für 
den Zusammenhalt. 

Zutaten für 4 Personen: 
Für die Pflanzerl: 
•	 300 g Wirsing
•	 1 Zwiebel, 2 Knoblauchzehen
•	 4 EL Semmelbrösel
•	 500 g Kichererbsen (aus dem 

Glas)
Für ein Wintergemüse-Ra-
gout: 
•	 St eck r üben,  Ka ro t t en, 

Lauch, Sellerie in gleichen 
Teilen (z.B. je 100 g)

•	 100 g Sahne (normal oder 
veganer Ersatz)

Sonstiges: 
Olivenöl, 1 EL Zitronensaft 
Pfeffer, Salz, Gewürzmischung 
(indisches Curry oder afrika-
nisches Ras El Hanout zusam-
men mit Chiliflocken)

Zubereitung: 
1) Zur Vorbereitung der Pflan-
zerl-Masse den Wirsing putzen 
und in ca. 5 cm große Stücke 
schneiden. In kochendem Salz-
wasser rd. 5 Minuten blanchie-
ren, auf ein Sieb abgießen, kalt 
abbrausen und (wenn abgekühlt) 
gut ausdrücken. Zwiebel wür-
feln und mit Knoblauch in einer 
Pfanne mit etwas Öl andünsten. 

Kichererbsen abtropfen lassen. 
Alles für die weitere Bearbei-
tung bereitstellen. 
2) Das Wintergemüse in Würfel 
bzw. Ringe schneiden. Mit et-
was Öl in einem weiten Topf an-
dünsten. Wenn sich Röstaromen 
bilden, mit Sahne ablöschen und 
weiter köcheln lassen, bis die 
richtige Bissfestigkeit erreicht 
ist. Flüssigkeit auffüllen, mit 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Gegebenenfalls bis zum Servie-
ren warm halten. 
3) Kichererbsen mit dem Wir-
sing und der Zwiebelmischung 

in einen Rührbecher geben. 
Mit dem Stabmixer grob pürie-
ren, Brösel untermischen mit 
Zitronensaft, Salz, Pfeffer und 
Gewürzmischung würzen. Aus 
der Kichererbsenmasse mit an-
gefeuchteten Händen 8-10 nicht 
zu dicke Pflanzerl formen. In 
einer weiten Pfanne 3 EL Öl 
erhitzen und die Pflanzerl bei 
mittlerer Hitze insgesamt in 7 
Minuten anbraten. 
4) Pflanzerl und Gemüse-Ragout 
anrichten. 
Guten Appetit! 
Stefan Hesselschwerdt 

Hobbykoch Stefan in seiner Küche mit frischem Gemüse von der
SoLaWi fair&teilen e.V.  

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns teilen. 

Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  marktschreiber@glonn.de
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Autorenlesung Bauer/Berghammer am Samstag,  
28. März 2026 um 16.00 Uhr in der Galerie Klosterschule 

Zum Thema: „ Aufbrechen, Ausbrechen, Erleben und Lernen“ 
lesen die Rosenheimer Autoren Angela Bauer und Georg Bergham-
mer am Samstag, den 28. März 2026 um 16.00 Uhr in der Galerie 
Klosterschule aus ihren Liedtexten, Gedichten und Reiseskizzen.

Kolping Glonn lädt herzlich ein zur Fackelwanderung am 
Freitag, 27.02.26. 

Treffpunkt ist um 19:00 Uhr am Parkplatz in Zinneberg.
Fackeln und/oder Taschenlampen bitte selber mitbringen.
Nach der ca. 30-minütigen Wanderung gibt es eine kleine Brotzeit am 
Zinneberger Weiher. Jeder ist herzlich willkommen!
Infos bei Helga Singer, Tel.-Nr. 08093/3469

Osterkerzenbasteln im Kolpingstüberl,  am Dienstag, 
10.03.26, um 19:00 Uhr.

Bitte spitzes Messer und Brettchen als Unterlage selber mitbringen.
Die gebastelten Osterkerzen werden ab 22.03. im Café Schwaiger und 
im Hofladen in Schlacht sowie vor den Gottesdiensten am 28.03. und 
29.03.26 verkauft. Der Erlös ist wieder für einen guten Zweck bestimmt. 
Organisation und Infos:Monika Reiser, 08093/2570

KLASSE KLASSIK - Kinder-Konzert  (ab 10 J.)  
des Münchner Rundfunkorchesters

Mitglieder des Münchner Rundfunkorchesters musizieren zusammen mit 
den Schulorchestern des Pestalozzi-Gymnasiums München, des Matthias-
Grünewald Gymnasiums Würzburg und des Nikolaus-Kopernikus Gym-
nasiums Weißenhorn. Das Ergebnis der intensiven Zusammenarbeit ist ein 
ganz besonderes Konzerterlebnis.  Unter dem Motto: DANCE AROUND 
THE WORLD steht Musik von E.Waldteufel, A. Piazzolla, J. Strauß Sohn, 
L. Bernstein, E. Elgar u.a.  auf dem Programm.
Der Kulturverein Glonn lädt alle Kinder und Eltern ein zu diesem  Konzert 
in der Isarphilharmonie am Sonntag, 1. März 2026 – 11 Uhr. Karten zu 
€ 20,- (Erwachsene) und € 10,- (Kinder) - incl. MVV - erhalten Sie bei 
B. Schneider Tel.4481.  Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

BRUNO JONAS:  Klappe halten!
Der Kulturverein lädt ein zu einem Abend im KUBIZ in Unterhaching mit 
Bruno Jonas, einem Meister seines Fachs und bekannt für seine scharfe 
Zunge. Er verknüpft wie immer in seinen Programmen scharfsinnige 
Beobachtungen mit unverwechselbarem Humor.
Termin: Donnerstag, 16. April 2026 – 19.30 Uhr
Karten zu € 36,- erhalten Sie bei Brigitte Schneider – Tel. 4481.
Für die Fahrt nach Unterhaching werden in gewohnter Weise Fahrge-
meinschaften gebildet.

Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Mitglieder und Interessierte 
am 20. März 2026 um 19:30 im Schwaiger Bistro "Am Kupferbach" ein 
zur Jahreshauptversammlung. Im Mittelpunkt steht heuer der Vortrag vom 
"Kräuterwastl". Sebastian Viellechner stellt uns seine Apotheke in Form 
seines Kräutergartens vor: Welche Kräuter sind essbar, wie können wir 
sie für unsere Gesundheit nutzen? Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und 
einen unterhaltsamen Abend.				   Christina Böck

Veranstaltungshinweise: 

FEBRUAR
20. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Jörg Danielsen & Vienna Blues 

Association

21. | 19.00 Uhr KUBIZ in Unterhaching:  “Die Dreigroschenoper”

21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Titus Waldenfels & Friends

24. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. | WSV Sportwelt: Tag der offenen Tür

27. | 19.00 Uhr Kolping Glonn: Fackelwanderung

27. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Bajuvarix

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Zebulon

Kulturverein Glonn:
„Und der Haifisch, der hat Zähne….“

Im KUBIZ in Unterhaching bringt das Freie Landestheater Bayern „Die 
Dreigroschenoper“ von Bertolt Brecht und Kurt Weill auf die Bühne. 
Maximalen Anteil am Erfolg dieses Stücks, das natürlich keine Oper ist, 
hat die geniale Musik von Kurt Weill. Karten zu € 36,- für die Vorstellung 
am Samstag, 21. Febr. 2026 – 19 h erhalten Sie bei Brigitte Schneider – 
Tel. 08093-4481. Für die Fahrt nach Unterhaching werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.  
Ausnahme: am 12. April geöffnet.   
(Am normalen ersten Sonntag ist Ostern).
Der Eintritt ist frei!
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TERMLINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Februar 2026

Mo 23.02 Bio-Müll 

Di 24.02. Bio-Müll

März 2026

Di 03.03. Rest-Müll

Mi 04.03. Rest-Müll

Mi 04.03. Gelber Sack (Ortskern)

Do 05.03. Gelber Sack (Außenbereich)

Mo 09.03 Bio-Müll

Di 10.03. Bio-Müll

Di 17.03. Rest-Müll

Mi 18.03. Rest-Müll

Mo 23.03 Bio-Müll

Mo 23.03. Gartenabfall-
sammlung

Di 24.03. Bio-Müll

Mo 30.03. Rest-Müll Achtung vorgezogener Termin

Di 31.03. Rest-Müll Achtung vorgezogener Termin

Di 31.03. Gelber Sack (Ortskern) Achtung vorgezogener 
Termin

MÄRZ
01. | 16.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Führung, kostenfrei

01. | 17.00 Uhr Restaurant des Gutshofes: Schweinebraten 
Sonntag  – wie an allen Sonntagen im Monat!

03. | 18.30-20 Freie evangelische Gemeinde  Glonn:  Treffen 
der Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch 
erkrankter Menschen

04. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Mittwochsmusik im 
FARMER’S CLUB

04. | 18.30 Uhr Marktblick: Hans Montag - Lesung mit Menü
06. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf 
06. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: ScheinEilig
07. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Edwin Kimmler
07. | 20.00 Uhr Marktblick: Zwei Gulasch und zwei Seidl Bier
08. | 10.30-15 Gut Sonnenhausen: Recruiting Day
09. | Haflhof: Kesselfleischessen
10. | 19.00 Uhr Kolping Glonn: Osterkerzenbasteln im Kol-

pingstüberl
13. | 17-21 Uhr Gut Sonnenhausen: Schön Schlank Schlau I  – 

Workshop zur Darmgesundheit
13. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Ricardo Volkert & Ensemble
14. | 09-17 Uhr Gut Sonnenhausen: Schön Schlank Schlau II
14. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Jasmin Bayer Trio
14. | 19.30 Uhr Gut Sonnenhausen: Trio im Dialog – Konzer-

tabend mit August Zirner, Philipp Stauber und 
Sven Faller 

14. | 20.00 Uhr Marktblick: Acoustic Visions
15. | 16.00 Uhr Pfarrsaal: Handysprechstunde für Senioren ab 

60, Thema: Kontrollzentrum / Schnellzugriff, 
Einstieg jederzeit möglich, Plätze frei

18. | 10.00 Uhr Firmung in Glonn
20. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Peace Rebel Radio
20. | 19.30 Uhr Schwaigers Bistro: Gartenbauversammlung
21. | 10-12 Uhr Pfarrsaal Glonn: Frühlingsbasar
21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yonder Boys
21. | 20.00 Uhr Marktblick: BEWIE Bauer – Ein Teenager 

wird 50!

23. | Gartenabfallsammlung
23. | 19.30 Uhr Café Schwaiger: Bürgerversammlung
27. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yours
28. | 10-13 Uhr Marienheim: Glonner Repair Cafè
28. | 16.00 Uhr Galerie Klosterschule: Autorenlesung - Zum 

Thema: „Aufbrechen, Ausbrechen, Erleben 
und Lernen“ 

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie:Sendlinger Revolutionsensemble
28. | 20.00 Uhr Schulturnhalle: Konzert der Glonner Musi
29. | 20.00 Uhr Schulturnhalle: Konzert der Glonner Musi

31. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Bitte Sammelrouten auf der Homepage des Marktes Glonn 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
vom 01.12.2025 bis 31.03.2026: Donnerstag und Freitag von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Gartenabfallsammlung
Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den  23.03.2026 statt. Wir bitten die 
Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in Papiersä-
cken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte Äste bzw. 
Zweige werden nicht abgeholt. Pro Haushalt können maximal zwei 
Kubikmeter mitgenommen werden.  Für Strauch- und Baumschnitt 
gilt eine maximale Länge von zwei Metern. Der Durchmesser von 
Wurzelstöcken muss kleiner als zwanzig Zentimeter sein. Eine 
nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir bitten 
auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen und Stra-
ßen vermieden werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt 
werden, wenden Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, Frau Remler 
unter der Tel. Nr. 08092 / 823 834. Die Komposthöfe werden am 
Samstag, den 07.03.2026 wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten 
bleiben gleich – Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.  
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Repair Café sagt Danke:  
Ein starker Start im Marienheim Glonn

Am Samstag, den 17. Januar 
2026, fand das siebte Glonner 
Repair Café erstmals am neuen 
Standort im Marienheim in der 
Rotter Straße statt – und der 
Auftakt hätte kaum gelungener 
sein können. Schon die Zahl von 
38 mitgebrachten Reparatur-
objekten zeigte, dass der neue 
Ort von Besucherinnen und Be-
suchern sehr gut angenommen 
wurde. 
Das Repair-Café-Team traf 
im Marienheim auf hervorra-
gende Rahmenbedingungen. 
Der große, helle Saal bot eine 
freundliche, offene Atmosphäre 
und ausreichend Platz, sodass 
Anmeldung, Cafébetrieb und 
die verschiedenen Reparaturbe-
reiche für Elektrik/Elektronik, 
Mechanik, Textil sowie Soft-
ware-Beratung erstmals gemein-
sam in einem Raum stattfinden 
konnten. Dadurch konnten die 
Gäste die vielfältigen Arbeiten 
unmittelbar miterleben, mitei-
nander ins Gespräch kommen 
und bei Kaffee und feinem 
Kuchen die besondere Repair-
Café-Stimmung genießen.
Ein besonderer Dank gilt der 
Heimleiterin des Marienheims, 
Brit Demuth, für ihre große 
Offenheit und Unterstützung. 
Sie ließ es sich nicht nehmen, 
beim ersten Repair Café in 
ihrem Haus persönlich vor-
beizuschauen, und zeigte ganz 
praktisch, wie gut das Konzept 
zum Marienheim passt: Ein Riss 
in einem Vorhang im Saal wurde 
kurzerhand gemeinsam repariert 
– Leiter geholt, Vorhang abge-
nommen, fachgerecht geflickt 
und wieder aufgehängt. Repa-

rieren statt wegwerfen wurde 
hier im besten Sinne vorgelebt.
Trotz eines krankheitsbedingten 
Ausfalls von zwei Fachkräften 
konnte das engagierte Repa-
raturteam bis 13 Uhr alle 38 
Objekte begutachten. In über 
der Hälfte der Fälle gelang 
eine sofortige Reparatur vor 
Ort. Weitere Geräte haben gute 
Chancen auf ein Wiedersehen, 
sobald Ersatzteile oder Zubehör 
beschafft sind. Bei rund 22 Pro-
zent der Objekte musste jedoch 
festgestellt werden, dass eine 
Reparatur nicht mehr sinnvoll 
oder möglich war – auch diese 
ehrliche Einschätzung gehört 
zum Konzept.
Sehr gefragt war erneut das 
Software-Beratungsteam, das in 
zehn Beratungen bei Problemen 
mit Handy, PC, Drucker oder 
sogar einer elektrischen Schreib-
maschine weiterhelfen konnte. 
Dass selbst unter erschwerten 
Bedingungen ein so umfassendes 
Angebot möglich war, spricht 
für die Flexibilität und den 
Teamgeist der Ehrenamtlichen.
Das Repair Café im Marienheim 
ist ein vielversprechender neuer 
Abschnitt für dieses erfolgreiche 
Projekt des Aktionskreises En-
ergiewende 2020 Glonn. Das 
Team ist dankbar für die herz-
liche Aufnahme und freut sich 
darauf, diesen Ort künftig re-
gelmäßig mit Leben zu füllen 
– offen für Bewohnerinnen und 
Bewohner des Marienheims 
ebenso wie für Gäste aus Glonn 
und Umgebung. Der nächste 
Termin ist am Samstag, den 28. 
März 2026. Hans Gröbmayr
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Das Spielkistl startet im April 2026 in die neue Saison. Schon jetzt können die Bürge-
rinnen und Bürger unter www.spielkistl.de mehr als 300 Spielgeräte reservieren.

Die Homepage wurde über die Winterpause neu gestaltet und funktioniert nun wie 
ein Onlineshop. Für die Bürger bedeutet das: bequeme, bargeldlose Bezahlung und 
kürzere Abhol- und Rückgabezeiten. Denn künftig reicht dafür eine Buchungsbestäti-
gung; die Rechnung kommt automatisch per Mail.

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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